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Liebe Fans von RWE, Mitglieder und Gäste! 
Das Vorwort zum Regionalliga-Heimspiel gegen Rot-Weiß Oberhausen.

Liebe Fans von RWE, Mitglieder und Gäste!

Zum heutigen Derby gegen Rot-Weiß Oberhausen dürfen wir 500 Zuschauer im Sta-
dion Essen an der Hafenstraße begrüßen und damit immerhin 200 mehr als noch vor 
einer Woche beim 1:0-Erfolg gegen den SC Preußen Münster.
Über dieses positive Zeichen in äußerst schwierigen Zeiten freuen wir uns sehr. Ge-
rade in Spielen wie gegen RWO, die traditionell emotional geführt werden, benötigen 
wir jeden einzelnen RWE-Fan, der unsere Mannschaft im Stadion unterstützen darf.
Mit dem Auftritt gegen den SC Preußen hat unsere Mannschaft eindrucksvoll gezeigt, 
dass sie zurecht zu den Aufstiegsfavoriten in dieser Liga gehört. An diese Leistung gilt 
es gegen Oberhausen anzuknüpfen.

Dass wir unseren positiven Lauf nicht schon – wie ursprünglich geplant – am Mitt-
woch in Mönchengladbach fortsetzen konnten, weil es bei der Borussia einen Co-
rona-Fall gegeben hatte, ist schade, aber nicht zu ändern. Ich habe es schon öfter 
gesagt, dass diese Spielzeit eine sehr besondere Saison und die Tabelle größtenteils 
schief sein wird.

Das darf jedoch nicht als Ausrede gelten, wir dürfen uns dadurch nicht von unserem 
Weg abbringen lassen. Gehen wir es an und setzen heute alle Hebel in Bewegung, um 
auch gegen RWO die drei Punkte an der Hafenstraße zu behalten.

In diesem Sinne: Nur der RWE!

Ihr und Euer
Marcus Uhlig
Vorstandsvorsitzender Rot-Weiss Essen

VORWORT	 3	� Vorwort/Inhalt

VORBERICHT	 4	 Interview Christian Neidhart

	 6	� Interview: Mike Terranova

	 7	� Zu Gast an der Hafenstraße: 
Rot-Weiß Oberhausen

1. MANNSCHAFT	 8	� Rückblick: 
Münster auf Distanz gehalten!

	 10	 Isaiah Young im Porträt

	 14	 Unsere Mannschaft

	 32	 Neuzugang Felix Weber

REGIONALLIGA	 12	 Regionalliga-News

	 16	 Regionalliga-Tabelle

	 18	 Hinrunden-Spielplan

HISTORIE	 20	 RWE-Ehrenmitglied Pelé wird 80

ESSENER CHANCEN	 22	� Rot-Weisse Schulförderung  
am Lernort

PARTNER	 27	 Bäckerei Döbbe: Trikots für Team III

	 28	 Horstmann GmbH ist Top-Partner

NACHWUCHS	 30	 U17  
	 31	� U19

FANS	 34	 500 Fans & rot-weisser Livestream

	 40	 Gemischte Tüte Rot-Weiss

	 46	 Opa Luscheskowski sein Enkel

NÄCHSTER GEGNER	 42	� Nächster Gegner: 
Schalke II/Wermelskirchen

SERVICE	 44	 Adressen, Impressum

	 45	 Branchenverzeichnis

kurze fuffzehn – 11. Spieltag 2020/2021 3  

VORWORT



Möchte den derzeit guten Flow „nicht durch zahlreiche Wechsel unterbrechen“: 
RWE-Chefcoach Christian Neidhart (Foto: Endberg)

Hallo Christian! Mit dem 1:0-Heimsieg 
gegen den SC Preußen Münster hielt 
RWE einen direkten Konkurrenten auf 
Distanz. Wie fällt Dein Fazit aus?
Wie schon beim 2:0 gegen dieU 23 von 
Fortuna Düsseldorf hat das Team erneut 
eine reife Leistung geboten, diesmal lei-
der ohne die Unterstützung der Fans. Die 
Mannschaft ist gut drauf, wir haben eine 
stabile Formation gefunden und wollen so 
auch weitermachen.

Neuzugang Isaiah Young und Cedric 
Harenbrock feierten Ihr Startelf-Debüt. 
Wie zufrieden wirst Du mit ihren Leis-
tungen?
Sehr zufrieden. Isi hat eindrucksvoll un-
ter Beweis gestellt, dass er vor allem mit 
seinem Tempo ein großer Gewinn für uns 
ist und wir uns auf seine weitere Entwick-
lung freuen dürfen. Dass es dabei auch 
noch Luft nach oben gibt, versteht sich 
nach der Kürze der Zeit von selbst. Cedi 
war nach seinem Treffer als „Joker“ ge-
gen Düsseldorf diesmal auch direkt am 
Siegtor gegen Münster beteiligt. Das freut 
mich sehr für ihn. Wir alle wissen, dass 
mit den beiden Kreuzbandrissen eine sehr 
harte Zeit hinter ihm liegt.

Felix Weber, der vom TSV 1860 München 
zu RWE gewechselt ist, gehörte wenige 
Tage nach seiner Verpflichtung noch 
nicht zum Aufgebot. Warum nicht?
Die Spielberechtigung für Felix war erst 
am Abend vor dem Spiel eingetroffen. Au-
ßerdem gab es keinen Grund, jetzt etwas 
übers Knie zu brechen. Wir haben immer 
gesagt, dass wir Felix verpflichtet haben, 
um auch auf der Innenverteidiger-Position 
noch besser aufgestellt zu sein und auf 
mögliche Ausfälle reagieren zu können. 
Aktuell haben wir dort keine Probleme, 
weil Daniel Heber und Alexander Hahn 
sehr stabil spielen und in Verbindung mit 

der kompletten Defensivabteilung einen 
guten Job machen. Von daher gab es kei-
nen Grund, Veränderungen vorzunehmen. 
Dennoch bin ich natürlich froh, mit Felix 
noch einen erfahrenen Spieler im Kader 
zu haben, den wir jederzeit bringen kön-
nen.

Da sprichst die starke Defensive an. Ist 
sie die Basis für die positive Serie?
Ganz sicher. Das 3:2 im Heimspiel gegen 
Rot Weiss Ahlen, bei dem wir in zwei Kon-
ter gelaufen waren, hatte bei uns die Sin-
ne geschärft. Seitdem haben wir einiges 
verändert und lassen aus dem Spiel he-
raus kaum mehr Chancen der Gegner zu. 
Gegen Münster hatten wir in der ersten 
Halbzeit zwar Glück bei einem Schuss an 
den Innenpfosten, hatten aber auf der Ge-
genseite selbst zweimal die Latte getrof-
fen und noch weitere Chancen vergeben. 
Die Preußen sind eigentlich nur noch ein-
mal gefährlich geworden, als unser Tor-
hüter Daniel Davari in der Nachspielzeit 
den Ball versehentlich noch außerhalb 
des Strafraums in den Händen gehalten 
hatte. Beim folgenden Freistoß hat er 
dann sehr gut reagiert und den Ausgleich 
verhindert. Insgesamt arbeitet die ge-
samte Mannschaft defensiv sehr gut. Wir 
haben da eine gute Mischung gefunden.

Du hattest angekündigt, erst nach zehn 
Spielen auf die Tabelle zu schauen. All-
zu weit ist dieser Zeitpunkt nicht mehr 
entfernt. Ist RWE im Soll?
Wir stecken uns immer für zehn Spielta-
ge ein internes Ziel. Aktuell sind wir mit 
18 Punkten aus acht Partien auf einem 
guten Weg, unsere erste gesetzte Marke 
zu erreichen. Allerdings müssen wir dafür 
weiterhin so intensiv arbeiten wie bisher.

Gegen Münster hatte Amara Condé we-
gen muskulärer Probleme gefehlt. Ist er 
gegen RWO wieder dabei?
Ich gehe davon aus, dass er uns wieder 
zur Verfügung steht. Dass er gegen Müns-
ter pausiert hatte, war eine Vorsichts-
maßnahme. Wir waren guter Dinge, dass 
er schon in Gladbach wieder hätte spie-
len können. Durch die Absage der Partie 
hatte er jetzt noch einige Tage mehr Zeit, 
wieder richtig fit zu werden.

Sind Änderungen in der Startformation 
geplant?
Ein, zwei Änderungen kann es immer 
geben: Entweder durch Verletzungen, 
wegen der Belastungssteuerung oder aus 
taktischen Überlegungen. Grundsätzlich 
möchte ich aber den Flow, in den sich das 
Team gespielt hat, nicht durch zahlrei-
che Wechsel unterbrechen. Stabilität und 
Kontinuität sind nicht zu unterschätzende 
Faktoren. Wenn sich die Jungs körperlich 
alle gut fühlen, ist nicht mit allzu vielen 
Änderungen zu rechnen.

Während RWE wie erhofft oben mit-
mischt, ist Rot-Weiß Oberhausen nicht 
gut in die Saison gestartet, hat bereits 
den Trainer gewechselt und rangiert im 
unteren Tabellendrittel. Was bedeutet 
das für das Duell an der Hafenstraße?
Gar nichts. Für ein solches Derby gelten 
immer komplett andere Maßstäbe, da 
spielen Tabellenplätze überhaupt keine 
Rolle. Es ist ein besonderes Spiel, in dem 
andere Tugenden gefragt sind. Das haben 
unsere Jungs verinnerlicht und werden 
entsprechend auftreten. Wenn wir unsere 
bestmögliche Leistung auf den Platz brin-
gen, dann haben wir auch gegen RWO 
gute Chancen, die drei Punkte an der  
Hafenstraße zu behalten.

„Tabellenplätze 
spielen überhaupt keine Rolle“
RWE-Cheftrainer Christian Neidhart vor Derby gegen Rot-Weiß Oberhausen.

Eigentlich sollte mit dem Revierderby gegen Rot-Weiß Oberhausen am Samstag, 15:30 Uhr, für Rot-Weiss 
Essen eine weitere „englische Woche“ abgeschlossen werden. Bekanntlich kam es anders. Wegen der 
kurzfristigen Absage des für Mittwoch geplanten Gastspiels bei der U 23 von Borussia Mönchengladbach 
(wegen einer Covid19-Infektion bei „Fohlen“-Trainer Heiko Vogel/Wir wünschen an dieser Stelle gute 
Besserung!) hatte RWE-Cheftrainer Christian Neidhart etwas mehr Zeit, um sich mit seinem Team auf 
das Duell mit den „Kleeblättern“ vorzubereiten. Im aktuellen Interview mit der „kurzen fuffzehn“ nimmt 
der 52-jährige Fußball-Lehrer Stellung.
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„Wollen an der Hafenstraße Fight abliefern“
Für RWO-Trainer Mike Terranova ist Revierderby gegen RWE „etwas Besonderes“.

Hinter dem Traditionsklub Rot-Weiß Oberhausen, der sich am heutigen Samstag, 15:30 Uhr, im Revierderby bei Rot-Weiss Essen an der Ha-
fenstraße vorstellt, liegen turbulente Wochen. Nach sieben Spielen ohne Sieg hatten sich die „Kleeblätter“ von Cheftrainer Dimitrios Pappas 
getrennt. Der 40 Jahre alte Ex-Profi, der früher auch für RWE gespielt hatte, war erst seit Saisonbeginn im Amt. Zuvor hatte der Grieche drei 
Jahre lang mit großem Erfolg die U19 der „Kleeblätter“ in der West-Staffel der A-Junioren-Bundesliga trainiert. Pappas‘ Nachfolge hat – zu-
nächst übergangsweise – sein Vorgänger Mike Terranova angetreten. Der 43-Jährige war im Sommer eigentlich auf die Position als Leiter 
der Nachwuchsabteilung gewechselt, nimmt jetzt aber wieder auf der Trainerbank Platz. Vor dem Derby an der Hafenstraße sprachen wir mit 
Mike Terranova.

Mit eher ungewöhnlichen Vorzeichen geht am Samstag das Traditionsduell zwischen RWE und Rot-Weiß Oberhausen über die Bühne. In den 
vergangenen Jahren waren die beiden Ex-Erstligisten meistens als Anwärter auf einen der Regionalliga-Spitzenplätze aufeinandergetroffen. 
Diesmal trifft es das lediglich auf die Gastgeber von der Hafenstraße zu. Für die Oberhausener geht es dagegen nach einem schwachen Sai-
sonstart in erster Linie darum, weiter in die Spur zu kommen.

„Kleeblätter“ holen sich das Glück zurück
Ungewohnte Voraussetzungen für Traditionsduell zwischen RWE und RWO.

Vier Unentschieden in Folge zum Start, 
danach drei Niederlagen am Stück und der 
Sturz auf den vorletzten Tabellenplatz: Das 
war nicht der Saisonstart, den sich RWO 
erhofft hatte. Die frühe Folge: Einen Tag 
nach dem 1:3 bei Alemannia Aachen stell-
ten die bis dahin glücklosen „Kleeblätter“ 
ihren neuen Cheftrainer Dimitrios Pappas 
frei. Der 40-jährige Ex-Profi, der vor seiner 
Oberhausener Zeit auch für Rot-Weiss Es-
sen gespielt hatte, war erst seit Saisonbe-
ginn im Amt. Zuvor hatte der Grieche drei 
Jahre lang mit großem Erfolg die U19 der 
„Kleeblätter“ in der West-Staffel der A-Ju-
nioren-Bundesliga trainiert.

„Wir haben gehofft, dass wir mit Dimitrios 
Pappas die schwierige Zeit überstehen und 
die sportliche Wende gemeinsam schaffen 
können“, so der langjährige RWO-Vorsit-
zende Hajo Sommers. „Leider stand die 
Zusammenarbeit aufgrund der vielen ver-
letzten Spieler und der corona-bedingten 
Unterbrechung kurz vor Saisonstart unter 
keinem guten Stern. Zum Schluss hat es 
nicht für eine Trendwende gereicht. Für 
Dimitrios tut es uns vor allem aus mensch-
licher Sicht besonders leid. Darum wollen 
wir uns auch ausdrücklich für sein bisheri-

ges Engagement bedanken. Wir haben uns 
diese Entscheidung nicht leicht gemacht. 
Aber aus sportlicher Sicht ist diese unum-
gänglich.“

Im Hinterkopf hatte Sommers bei der Tren-
nung dabei wohl auch die Möglichkeit, dass 
diese Saison wegen der Corona-Pandemie 
erneut nicht zu Ende gespielt werden könn-
te und irgendwann die Quotientenregel 
über Auf- und Abstieg entscheiden müss-
te. Daher wollten die „Kleeblätter“ die Ab-
stiegsplätze so schnell wie möglich wieder 
verlassen. Der mögliche Sturz in die Oberli-
ga Niederrhein dürfte für finanziell ohnehin 
nicht auf Rosen gebetteten Oberhausener 
wohl nur schwer aufzufangen sein.

Als kurzfristigen Ersatz für Pappas prä-
sentierte RWO zunächst eine naheliegen-
de Lösung. Interimsmäßig übernahm der 
aktuelle Nachwuchsleiter Mike Terranova 
das Team. Der 43-Jährige war schon Pap-
pas‘ Vorgänger. Seit Beginn der Saison 
2020/21 leitet Terranova die sportlichen 
Geschicke der RWO-Nachwuchsabteilung.

Der Einstand von Ex-Profi Terranova, der 
von August 2016 bis Juni 2020 Cheftrainer 

war, glückte. Im Gastspiel beim FC Weg-
berg-Beeck (3:2) legte RWO los wie die 
Feuerwehr, führte früh 3:0. Der FCW kam 
zwar noch einmal heran, unter dem Strich 
stand aber der erste Oberhausener Sai-
sonsieg. Spiel zwei unter Terranova, von 
den RWO-Fans meist nur „Fußballgott“ 

gerufen, endete jedoch mit einem 0:4 bei 
der U 21 des 1. FC Köln. Erst am Mittwoch 
stand für „Terra“ die Heimpremiere gegen 
die Sportfreunde Lotte an, die er mit 3:1 
gewinnen konnte.

Herzlich willkommen an der Hafenstraße, 
Herr Terranova! Wenige Tage nach Ihrem 
erfolgreichen Einstand mit dem 3:2 in 
Wegberg-Beeck gab es mit der 0:4-Nie-
derlage bei der U21 des 1. FC Köln wieder 
einen herben Rückschlag. Wie haben Sie 
die Mannschaft danach wieder für den 
3:1-Sieg gegen Lotte aufgerichtet?

Zugegeben: Die Enttäuschung nach dem 
Köln-Spiel war groß. Aber von einem 
Rückschlag würde ich dennoch nicht 
sprechen. Wir sind nicht in die Zweikämp-
fe gekommen, haben gegen eine starke 
Kölner Mannschaft das Zentrum nicht 
dicht bekommen und sind dafür eiskalt 
bestraft worden. Viel Zeit, uns damit noch 
zu beschäftigen, hatten wir ohnehin nicht. 
Am Mittwoch fand unser Heimspiel gegen 
die Sportfreunde Lotte statt, nur drei Tage 
später geht es an die Hafenstraße. Klar ist 
aber: Wir müssen in den nächsten Spielen 
vor allem im letzten Drittel effektiver wer-
den, um punkten zu können.

Wo haben Sie bei Ihrer Rückkehr auf der 
Trainerbank in erster Linie den Hebel 
angesetzt?
Mir war wichtig, dass die Mannschaft 
eine Grundidee im Spiel verfolgt und die 
Vorgaben umsetzt. Die Jungs sind willig, 
benötigen aber noch etwas Zeit, bis diese 
Automatismen greifen. Ich bin mir sicher, 
dass wir noch eine gute Runde spielen 
werden.

Was ist dafür notwendig?
Ich will einen geordneten Spielaufbau 
sehen und über Ballbesitz viele Chancen 
kreieren. Die Mannschaft muss mit einem 
Plan auf den Platz geschickt werden, bei 
der jeder RWO-Spieler weiß, wie er sich in 
den verschiedensten Situationen zu ver-
halten hat.

Werden Sie als alter und neuer Chef-
trainer die Saison zu Ende bringen oder 
werden Sie – sobald ein neuer Mann 
gefunden wurde – auf Ihren Posten als 
Leiter der Nachwuchsabteilung zurück-
kehren?
Ich gehe aktuell davon aus, dass ich bis 
zur Winterpause noch auf der Trainerbank 
sitzen werde. Alles andere würde auch 
wenig Sinn ergeben.

Ist vor allem das extreme Verletzungs-
pech dafür verantwortlich, dass die 
„Kleeblätter“ nicht ins Rollen kommen?
Fakt ist: Uns standen zeitweise neun  
Leute, davon sieben Stammspieler, verlet-
zungsbedingt nicht zur Verfügung. Das ist 
nicht wegzudiskutieren. Nach einer lan-
gen Durststrecke strotzt die Mannschaft 
außerdem nicht vor Selbstvertrauen. Wir 
haben zuletzt mit Leuten auf Positionen 
gespielt, die sie zuvor noch nie bekleidet 
hatten. Dafür haben die Jungs es ganz gut 
gemacht. Wir wissen, woran es lag und 
dass wir es besser können. Das werden 
wir auch in den nächsten Wochen zeigen.

Wie ist denn vor dem Derby der aktuelle 
Stand im RWO-Lazarett?
Torhüter Mark Depta, Innenverteidiger 
Pablo Overfeld, Rechtsverteidiger Tugrul 
Erat und der Ex-Essener Jeffrey Obst so-
wie Rechtsaußen Vincent-Louis Stenzel 
benötigen noch Zeit. Abwehrspieler Pierre 
Fassnacht, der einen Muskelfaserriss im 
Bauchbereich hatte, ist dagegen zurück 
im Trainingsbetrieb.

Muss das Saisonziel nach dem schlech-
ten Saisonstart korrigiert werden?
Wenn die Saison trotz der Corona-Krise zu 

Ende gespielt wird, traue ich meinem Team 
nach wie vor einen Platz unter den ersten 
zehn Mannschaften zu. Mit ein bisschen 
Glück ist vielleicht noch etwas mehr drin.

Welches Team sehen Sie im Meister-
schaftrennen ganz vorne?
Rot-Weiss Essen und die U23 von Borus-
sia Dortmund sind für mich die ersten 
Kandidaten für die Meisterschaft. Aber 
auch die U21 des 1. FC Köln wird auf je-
den Fall noch oben mitmischen.

Sie haben schon viele Derbys gegen 
RWE erlebt. Was für eine Partie erwar-
ten Sie an der Hafenstraße?
Spiele gegen Rot-Weiss Essen sind immer 
etwas Besonderes. Zu meiner Zeit haben 
wir sehr oft unentschieden gespielt. RWE 
hat aktuell spielerisch mehr zu bieten. Wir 
müssen mit Kampfgeist und Einsatzwillen 
dagegenhalten.

Wie wollen Sie die Partie angehen?
Wir werden uns nicht ergeben, sondern 
werden an der Hafenstraße einen Fight 
abliefern. Ich will in Essen drei Punkte 
holen. Ich weiß aber auch, wie schwierig 
das unter den aktuellen Bedingungen für 
uns wird.

ROT-WEIß OBERHAUSEN
GEGRÜNDET AM 18. DEZEMBER 1904

36	 Benz, Robin
12	 Depta, Mark
  1	 Heekeren, Justin

TOR

ABWEHR

MITTELFELD

STURM

	 Vereinsfarben: Rot-Weiß
	 Stadion: Stadion Niederrhein (21.318 Plätze)
	 Im Netz: www.rwo-online.de

Trainer: Mike Terranova
Ältester Spieler: Propheter, Jerome (30 Jahre)
Jüngster Spieler: Lenges, Adam (18 Jahre)

Mitglieder: –

Letztes Aufeinandertreffen: 
Rot-Weiss Essen - Rot-Weiß Oberhausen 1:0

11	 Kreyer, Sven
19	 Steinmetz, Raphael
  9	 Terada, Shun

20	 Cakmak, Furkan
17	 Erat, Tugrul
16	 Lenges, Adam	
  8	 Müller, Bastian
25	 Öztürk, Tanju
15	 Odenthal, Maik

10	 Oubeyapwa, Shaibou	
13	 Reinert, Dominik
26	 Scheelen, Alexander
  7	 Stenzel, Vincent-Louis
28	 Twumasi, Kofi	
22	 Wellers, Jan

21	 Bachmann, Jan
  3	 Fassnacht, Pierre
  6	 Goralski, Leander
27	 Obst, Jeffrey
14	 Overfeld, Pablo

23	 Pepic, Nedim
  2	 Popovic, Julijan
  4	 Propheter, Jerome
  5	 Stappmann, Tim
30	 Winter, Nils

KADER

Mike Terranov: „RWE hat aktuell spielerisch mehr zu bieten.“ (Foto: Endberg)

Essens Kapitän Marco Kehl-Gómez ist gewarnt: RWO nimmt unter Terranova wieder Fahrt 
auf. (Foto: Endberg)
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Münster auf Distanz gehalten!
RWE schlug SCP mit 1:0. Spitzenspiel-Erfolg mit Herzschlag-Finale.

Rot-Weiss Essen gewann am letzten Wochenende vor 300 Zuschauern mit 1:0 (0:0) gegen die ambitionierten Preußen aus Münster. Nach 
einem mutigen Beginn mit zahlreichen Chancen traf Simon Engelmann entscheidend nach 51 Zeigerumdrehungen. „Wir haben das Spiel 
über die gesamten 90 Minuten kontrolliert. Der Sieg war dementsprechend verdient“, bilanzierte RWE-Chef-Trainer Christian Neidhart 
nach der Partie.

Die letzte Begegnung der beiden Tra-
ditionsclubs war schon etwas her: In 
der Saison 2009/2010 trafen RWE 
und Preußen zuletzt aufeinander. Da-
mals hagelte es eine 0:4-Niederlage 
für Rot-Weiss, das sollte sich nicht nur 
aus Perspektive von RWE-Chef-Trainer 
Christian Neidhart ändern. Vier Siege 
und zwei Unentschieden, ein Punkt we-
niger als die Hausherren – so lautete die 
Bilanz von Sascha Hildmanns Preußen 
vor dem Spiel. Nach Fortuna Köln in 
der vergangenen Woche (1:1) also wie-
der ein starker Gegner für RWE. Zum 
Drei-Punkte-Verbleib an der Hafenstra-
ße setzte RWE auf zwei Änderungen in 
der Startelf: Flügelsprinter Isaiah Young 
sowie Saison-Startelf-Debütant Cedric 
Harenbrock begannen für Felix Backszat 
und Amara Condé.

Wie pfeilschnell ersterer ist, musste 
bereits nach zwei Minuten Preußen- 
Außenverteidiger Dennis Daube fest-
stellen, der sich nur durch ein mit gelber 
Karte bestraftes Foul zu helfen wuss-
te. Doch nicht nur Young, sondern die 
gesamte Mannschaft legte gleich zu 
Beginn den Turbo ein: Erst platzierte 
Grote seinen Flachschuss einen Hauch 

zu zentral (9.), dann trafen Kehl-Gomez 
(12.) und Kefkir (14.) aus Entfernung 
nur das Gebälk, bevor Young (15.) und 
Grund (18.) schließlich an Schulze Nie-
hues scheiterten.

Doch auch Essen war das Aluminium 
gut gesonnen: Ein Grodowski-Schuss 
prallte vom Innenpfosten zurück auf das  
Spielfeld (21.).

Einmal mehr Engelmann!

Was in Hälfte eins noch fehlte – der 
zappelnde Ball im Netz – kam für RWE 
zeitnah in Halbzeit zwei: Gegen Haren-
brocks Distanzschuss bewies Schulze 
Niehues noch sein ganzes Können, be-
vor Engelmann aus spitzem Winkel den 
Nachschuss zur verdienten Essener 
Führung verwertete (51.). Turbo-Refle-
xe bewies keine zwei Minuten vorher 
noch Plechaty, der einen Schauerte-Ab-
schluss von der Linie spitzelte.

Neuzugang Young musste mehrmals mit 
verwarnungswürdigem Foul gestoppt 
werden und hatte nach 59 Minuten die 
Chance, den Deckel draufzumachen. 
Sein halbhoher Schuss verfehlte das 

Münsteraner Gehäuse allerdings knapp. 
„Isaiah hat heute angedeutet, dass er 
eine Verstärkung für die Mannschaft 
sein kann“, so Neidhart.

Es folgten souveräne Essener, die das 
Spiel gekonnt herunterspielten und den 
Ball kontrollierten. Einen Schockmoment 
zum Sieg sollten die Rot-Weissen jedoch 

noch in der dritten Minute der Nach-
spielzeit durchleben müssen: Freistoß 
für Münster aus 16 Metern. Davari sollte 
die Gelegenheit jedoch vereiteln.
„Es ist wichtig für den Saisonverlauf, 
die Mannschaften, die oben dran sind, 
auf Distanz zu halten“, sagt Neidhart. So 
stand am Ende ein verdienter Erfolg!

Matthias 
richtet’s ein
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Zentrale Figur im erfolgreichen RWE-System: Dennis Grote hat einen Lauf. (Foto: Endberg)
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Einsatz. In der zurückliegenden Saison 
war ich an den belgischen Zweitligisten 
Royale Union Saint Gilloise ausgeliehen, 
um auf höherem Niveau Wettkampfpra-
xis zu sammeln. Jetzt will ich bei RWE 
angreifen.

Wegen der Corona-Pandemie konnten 
Dich bisher erst wenige RWE-Fans live 
im Stadion erleben. Wie würdest Du 
Deine Spielweise beschreiben?

Ich bin sehr schnell – egal, ob ich einen 
Ball am Fuß habe oder nicht. Ich suche 
gerne die Eins-gegen-Eins-Situationen 
und bin immer mit vollem Einsatz bei der 
Sache. Für die Mannschaft bin ich bereit, 
viele Wege zu gehen.

Welche Ziele hast Du Dir mit RWE  
gesetzt?
Wir haben eine gute Mannschaft, die 
das Zeug dazu hat, in die 3. Liga aufzu-

steigen. Um dem Team dabei zu helfen, 
werde ich immer Vollgas geben. Wenn 
ich dazu Tore oder Vorlagen beisteuern 
kann, freut mich das umso mehr.

In den nächsten Tagen sind auch viele 
Blicke von Europa in die USA gerichtet. 
Nimmst Du auch an der Präsident-
schaftswahl teil?
Die USA sind meine Heimat. Daher habe 
ich selbstverständlich großes Interesse 

daran, was dort politisch passiert. Die 
Entwicklung der Corona-Pandemie dort 
und auch die Polizeigewalt habe ich mit 
Sorge verfolgt. Die Wahlen sind eine gute 
Möglichkeit, damit die Situation im Land 
besser wird.

Herzlich willkommen an der Hafenstra-
ße, Isaiah! Du bist nun seit knapp drei 
Wochen in Essen. Wie waren für dich 
die ersten Tage bei RWE?
Sehr schön. Das Trainerteam und die Mit-
spieler haben mich sehr gut aufgenom-
men. Wir haben viel Spaß und lachen oft. 
Sportlich ging es auch schon schnell los. 
Einen Tag nach meinem Wechsel stand 
schon das Auswärtsspiel beim Bonner SC 
an, bei dem ich noch gefehlt hatte, weil 
ich zuvor noch nicht genug mit der Mann-
schaft trainiert hatte. Aber durch die vie-
len Spiele in kurzer Zeit musste ich nicht 
lange darauf warten, zum ersten Mal zum 
Einsatz zu kommen.

Du bist erst am letzten Tag der Trans-
ferperiode nach Essen gekommen. Wie 
kurzfristig war Dein Wechsel wirklich?
Es standen zuletzt noch einige Gespräche 
zwischen meinem Ex-Verein SV Werder 
Bremen, Rot-Weiss Essen und mir aus. 
Mir war aber schnell klar, dass ich zu 
RWE will. Der Verein wird höchst professi-

onell geführt. Das Stadion sowie die Fan- 
Unterstützung sind unfassbar und für die 
Regionalliga nicht normal. Dazu kommt 
noch, dass die Mannschaft ballbesitz-ori-
entierten und offensiven Fußball spielt. 
Das gefällt mir.

Bist du in Essen schon heimisch ge-
worden?
Aktuell wohne ich noch im Hotel. Ich 
bin aber zuversichtlich, dass ich in den 
nächsten Tagen in eine eigene Wohnung 
umziehen werde. Von der Stadt habe ich 
bislang durch die englischen Wochen noch 
nicht ganz so viel gesehen. Ich habe mich 
aber schon mit meinen Mitspielern ausge-
tauscht, wo man gut essen gehen kann. 
Wenn etwas mehr Zeit ist, werden wir ganz 
bestimmt etwas zusammen unternehmen.

Geboren wurdest du in den USA im Bun-
desstaat New Jersey, genauer gesagt in 
einem Ort mit dem Namen „Berlin“. Gibt 
es eine Verbindung mit der deutschen 
Hauptstadt?

Soweit ich weiß, wurde die Stadt von 
deutschen Auswanderern gegründet. 
Mit rund 7.500 Einwohnern ist die Stadt 
aber eher klein. Meine Familie und mei-
ne Freunde wohnen noch immer dort.  
Ich bin also auch hin und wieder in  
Berlin.

Wie hast Du die Leidenschaft für den 
Fußball entdeckt? In den USA spielen 
ja eher andere Sportarten eine größere 
Rolle!

Das stimmt. Durch meinen Vater habe 
ich aber schon im Alter von drei Jahren 
mit dem Fußball angefangen. Ich war 
schon recht früh ganz gut. Als dann mit 
der Zeit meine Fortschritte weiterhin 
spürbar waren, war mir klar: Ich will lei-
denschaftlich gerne Fußballer werden. 
Ich habe zwar auch Basketball gespielt 
und mache das auch noch immer gerne. 
Für eine professionelle Karriere hatte ich 
mit einer Größe von 1,81 Metern aber 
nicht die besten Voraussetzungen.

War Dir auch schnell klar, dass Du für 
die Fußballkarriere nach Europa wech-
seln willst?
Nach Europa zu gehen, war eigentlich 
schon immer als Ziel in meinem Kopf. 
Meiner Familie und mir war es wichtig, 
zunächst den Fokus auf meine schulische 
Ausbildung zu legen. Als ich als 18-Jäh-
riger für die U19-Nationalmannschaft 
im Einsatz und teilweise auch in Europa 
Spiele hatte, war mir bewusst, dass das 
Ziel konkret werden könnte.

Wie kam es zum Schritt nach Deutsch-
land?
Während eines Länderspiels mit der 
U20-Nationalmannschaft bin ich den 
Scouts von Werder Bremen aufgefallen. 
Ich wurde daraufhin zu einem dreiwö-
chigen Probetraining eingeladen und 
habe überzeugt. Für Werder habe ich 
dann ein Jahr in der Staffel Nord/Nor-
dost der A-Junioren-Bundesliga gespielt. 
Anschließend kam ich für die U23 in der 
3. Liga und in der Regionalliga Nord zum 

„Stadion und Fans bei RWE sind unfassbar“
Neuer Flügelflitzer Isaiah Young über seinen Weg von den USA nach Essen.

Seit Anfang Oktober geht es bei Rot-Weiss Essen noch ein wenig internationaler zu. Nach Marco Kehl-Gomez (Schweiz) und Maximilian Pronichev 
(Russland) steht mit Isaiah Young nun auch ein US-Amerikaner an der Hafenstraße unter Vertrag. Der Offensivspieler war am letzten Tag der Wech-
selfrist von der U23 des SV Werder Bremen verpflichtet worden. Im Interview mit der „kurzen fuffzehn“ spricht der 22-Jährige über seine Heimatstadt 
„Berlin“, den Schritt nach Deutschland und seine ersten Eindrücke bei RWE.

Young ist schnell, ohne und auch mit Ball: „Für die Mannschaft bin ich bereit, viele Wege zu gehen.“

Der US-Amerikaner freut sich auf „ballbesitz-orientierten und offensiven Fußball“.„Mir war schnell klar, dass ich zu RWE will!“: Isaiah Young (Fotos: Endberg)
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Fortuna Düsseldorf U23: Nico Michaty, 
Trainer bei der U23 von Fortuna Düssel-
dorf in der Regionalliga West, muss in den 
nächsten Monaten ohne Angreifer Timo 
Bornemann auskommen. Der 19-Jährige 
hat sich einen Sehenriss zugezogen und 
wurde bereits operiert. „Für Tim tut es 
mir leid“, sagt Michaty. „Er war auf einem 
richtig guten Weg.“ Schon für die Partie 
beim Bonner SC (2:0) musste Michaty 
außerdem auf den an der Schulter operier-
ten Mittelfeldspieler Bastian Kummer (21) 
verzichten. Rechtsverteidiger Moritz Mon-
tag (22) hatte im familiären Umfeld einen 
Corona-Fall und musste deshalb ebenfalls 
aussetzen. Torhüter Dennis Gorka (18) zog 
sich im Training eine Sehnenverletzung zu.

SV Rödinghausen: Mit acht Punkten aus 
vier Partien und drei Zu-Null-Spielen hat 
sich der aktuelle West-Meister SV Rö-
dinghausen stabilisiert, eine noch bessere 
Ausgangsposition allerdings verpasst. „Wir 
haben zwei Punkte liegen gelassen“, sag-
te SVR-Trainer Nils Drube nach dem 0:0 
beim Wuppertaler SV (die Partie gegen 
Aachen unter der Woche wurde abgesagt). 
Vor allem in der ersten Halbzeit vergaben 
die Gäste zahlreiche Möglichkeiten, trafen 
unter anderem zweimal Aluminium. „Da 
müssen wir einfach noch zielstrebiger 
und konsequenter sein“, fordert Drube, 
der seinem Team jedoch insgesamt eine 
„sehr gute Entwicklung“ attestierte. Posi-
tiv machte sich das Comeback von Julian 
Wolff (28/nach Muskelfaserriss) in der 
Dreier-Abwehrkette bemerkbar. Es war 
sein erster Einsatz in dieser Saison. Glei-
ches galt für Torhüter Jan Schönwälder 
(29), der den etatmäßigen Stammtorwart 
Alexander Sebald (24/Kapselriss im Knie) 
gut vertrat. Als der WSV nach der Pause 
besser ins Spiel und auch zu einigen Chan-
cen kam, war Schönwälder mehrfach auf 
dem Posten. U19-Schlussmann Luis We-
ber (18) gehörte als Vertreter erstmals zum 
Aufgebot.

Alemannia Aachen: West-Regionalligist 
Alemannia Aachen musste sich zum Ab-
schluss des 10. Spieltages gegen die U23 

des FC Schalke 04 mit einem 0:0 begnü-
gen, die Partie in Rödinghausen fiel aus. 
Für das Team von Trainer Stefan Vollmer-
hausen war es bereits das vierte Heimspiel 
in Serie. Dabei plagten den Alemannia-Trai-
ner weiterhin arge Verletzungssorgen. Die 
Hoffnung, dass einer der zuletzt acht feh-
lenden Akteure wieder zur überschaubaren 
Trainingsgruppe stoßen könnte, hatte sich 
zuvor zerschlagen. Daher standen zuletzt 
nur 13 gesunde Feldspieler zur Verfügung. 
Aufgrund eines erneuten Covid19-Falls bei 
der U19 der Aachener war auch eine Auf-
stockung „von unten“ nicht möglich. „Die 
Lage ist dramatisch. Wir sind in einer Pha-
se, in der gar nichts mehr passieren darf“, 
so Vollmerhausen. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Bestimmungen konnte das Heim-
spiel gegen die „Knappen“ vor nur 500 Zu-
schauern ausgetragen werden. In seinem 
erst dritten Regionalliga-Einsatz fungierte 

der 22-jährige Luca Marx aus Brühl als Un-
parteiischer auf dem Tivoli.

SC Preußen Münster: Obwohl das Trans-
ferfenster seit fast zwei Wochen geschlos-
sen ist, meldete der West-Regionalligist 
SC Preußen Münster wenige Tage vor dem 
Klassiker und Spitzenspiel bei Rot-Weiss 
Essen die Verpflichtung eines weiteren 
Angreifers. William Möller, der zuletzt ver-
einslos war, schloss sich dem „Adlerklub“ 
an und soll die Offensive der Münsteraner 
verstärken. Mit seinen 1,93 Metern bringt 
der gebürtige Däne, der zuletzt beim FC 
Sydvest in der zweiten dänischen Liga 
unter Vertrag stand, Gardemaß mit. „Wir 
freuen uns sehr auf William und wissen 
um die Qualitäten, die er mitbringt. Wir 
sehen in ihm eine große Chance“, begrüßt 
Münsters Sportdirektor Peter Niemeyer 
den Angreifer, der dem Kader der Preußen 

zusätzliche Möglichkeiten geben soll. Nie-
meyer weiter: „William wird jetzt von uns 
die Zeit bekommen, die er benötigt, um 
wieder einen Rhythmus zu finden. Dann 
sind wir uns sicher, dass er uns mit seiner 
Qualität weiterhelfen wird.“ Für Möller be-
ginnt in Münster ein neues Kapitel in seiner 
Karriere. Bisher absolvierte der 22-Jährige 
in seinem Heimatland mehr als 50 Pflicht-
spiele in der Reserve- sowie in der zweiten 
und dritten Liga. Nach einem halben Jahr 
ohne Klub wagt er jetzt den Schritt nach 
Deutschland und will beim SC Preußen 
einen Neustart meistern. „Dass ich die-
se Möglichkeit bekomme, ist überragend 
für mich“, sagt der Däne. „Ich freue mich 
sehr auf meine neue Aufgabe und auch 
auf die neue Kultur. Der Klub ist sehr gut 
aufgestellt, hat einen guten Plan und eine 
Mentalität, die zu mir passt. Ich möchte 
mich selbst noch einmal herausfordern 

und glaube, dass ich hier zu alter Stärke 
zurückfinden kann.“ Im Traditionsduell bei 
Rot-Weiss Essen (0:1) und auch gegen 
Wiedenbrück (2:1) gehörte der Neuzugang 
aus Dänemark allerdings noch nicht zum 
Aufgebot der Preußen.

SV Bergisch Gladbach 09: West-Regi-
onalligist SV Bergisch Gladbach 09 hatte 
nach der Absage der Ligapartie gegen 
den VfB Homberg ein Testspiel gegen den 
Mittelrheinligisten Siegburger SV 04 ver-
einbart, unterlag dabei 2:3 (0:3). Beim VfB 
Homberg waren im Umfeld des Regionalli-
ga-Kaders zuvor mehrere Personen positiv 
auf das Corona-Virus getestet worden. Die 
Partie soll jetzt am Mittwoch, 18. Novem-
ber, 19.30 Uhr, nachgeholt werden. Per-
sonell hat Trainer Helge Hohl wieder mehr 
Optionen, da Sebastian Hirsch (nach Mus-
kelfaserriss) und Deniz Dogan (Bänderriss 
in der Schulter) nach ihren Verletzungen 

wieder auflaufen könnten. Das gilt auch für 
Torhüter Peter Stümer (Muskelverletzung) 
sowie die Verteidiger Andy Habl und Milo 
McCormick, die nach ihren Platzverweisen 
wieder spielberechtigt sind. Anders sieht 
es dagegen für Mittelfeldspieler Ajet Sha-
bani (Kreuzbandriss) aus. Der Regisseur 
wurde inzwischen operiert, wird in dieser 
Saison aber kaum mehr zum Einsatz kom-
men.

VfB Homberg: West-Regionalligist VfB 
Homberg ist nach der schweren Verletzung 
von Alexandros Armen – der Angreifer fällt 
wegen eines Kreuzbandrisses wohl für den 
Rest der Saison aus – nach dem Ende der 
Transferperiode noch einmal tätig gewor-
den. Mit Samed Yesil konnte ein Stürmer 
verpflichtet werden, der klangvolle Namen 
(unter anderem Bayer 04 Leverkusen, FC 
Liverpool) als Stationen in seiner Vita ste-
hen hat. Zuletzt war Yesil, der in Düsseldorf 

geboren worden ist und in Krefeld wohnt, 
für den Drittligisten KFC Uerdingen 05 und 
dann für Ankara Demirspor in der Türkei 
aktiv. Der VfB Homberg hofft, mit dem 26 
Jahre alten Stürmer, der 33 Junioren-Län-
derspiele für verschiedene deutsche Nach-
wuchsteams bestritten hat, den Ausfall von 
Alex Armen adäquat auffangen zu können. 
Wegen der aktuellen Quarantäne-Maßnah-
men für das gesamte Team nach mehreren 
positiven Corona-Befunden bestreiten die 
Duisburger ihre nächste Partie erst am 
Sonntag, 25. Oktober, 14 Uhr, beim Auf-
steiger FC Wegberg-Beeck.

Rot-Weiß Oberhausen: Anja Merl ist die 
neue Leiterin der Abteilung Sponsoring 
bei Rot-Weiß Oberhausen. Die 54-Jähri-
ge ist beruflich als Vertriebstrainerin und 
Business Consultant tätig. Freiberuflich 
arbeitet die gebürtige Duisburgerin für den 
Bundesverband mittelständische Wirt-

schaft (BVMW). Maximilian Gregorius, 
der den Bereich zuvor verantwortete, wird 
sich verstärkt den Themen Marketing und 
Vertrieb widmen. „Meine Leidenschaft ist 
das Zusammenbringen von Menschen“, 
sagt Anja Merl. „Diese Expertise möchte 
ich auch in den Verein einbringen und das 
Netzwerk der Business-Partner von RWO 
weiter stärken. Nun geht es zunächst da-
rum, die bestehenden Partner des Vereins 
kennenzulernen. Für die Zukunft habe ich 
einige Ideen, wie wir gemeinsam noch 
stärker werden können. Diese werde ich 
bei der nächsten Sponsorenveranstaltung 
vorstellen“, kündigt die Expertin an. „Wir 
freuen uns, Anja Merl auf dieser wichti-
gen Position zu begrüßen“, sagt Rot-Weiß 
Oberhausens Vorstandsvorsitzender Hajo 
Sommers. „Ihr fundiertes Wissen und ihre 
Kontakte werden dem Verein ganz sicher 
guttun.“

FC Schalke 04 U23: West-Regionalligist 
FC Schalke 04 U23 und Mittelfeldspieler 
Jonas Hofmann gehen getrennte Wege. 
Der 23-Jährige wechselte mit sofortiger 
Wirkung in die Regionalliga Nordost und 
trägt dort künftig das Trikot des FC Energie 
Cottbus. Sein Vertrag bei den „Knappen“ 
war ursprünglich bis zum 30. Juni 2021 
datiert. Der gebürtige Bamberger war im 
Sommer 2019 von den Sportfreunden 
Lotte in die Schalker „Knappenschmie-
de“ gewechselt. In der abgelaufenen 
Saison 2019/2020 absolvierte Hofmann 
22 Pflichtspiele in der Regionalliga West, 
erzielte einen Treffer und bereitete sieben 
Tore vor. Im Saisonendspurt feierte Hof-
mann sogar sein Debüt in der Bundesliga: 
Am 14. Juni 2020 beim Heimspiel gegen 
Bayer 04 Leverkusen (1:1) sammelte Hof-
mann in den Schlussminuten Einsatzzeit. 
In vier Meisterschaftspartien der Regional-
liga West kam er in der aktuellen Saison 
zum Einsatz. „Jonas war eine große Stütze 
und ein wichtiger Teil unseres Kaders“, 
sagt Schalkes U 23-Manager Gerald Asa-
moah. „Nach offenen Gesprächen haben 
wir deshalb entschieden, seinem Wunsch 
nach einer Veränderung nachzukommen.“

Und sonst?
Namen und Notizen aus der Regionalliga West.

Auch das noch …
Weitere Nachrichten von den Plätzen.

Düsseldorfs Coach Nico Michaty (li.) muss monatelang auf Angreifer Timo Bornemann verzichten. (Foto: Endberg)
Verstärkung für Preußen: Die Münsterländer haben William Möller verpflichtet. (Foto: Endberg)
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Daniel Davari
Position: Torwart
Geburtsdatum: 06.01.1988
Nationalität: iranisch
Einsätze: 8
Gelbe /Rote Karten: 1/0
Tore: -

1

Marco Kehl-Gomez
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 01.05.1992
Nationalität: schweizerisch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: 2/0
Tore: 2

5

Marcel Platzek
Position: Sturm
Geburtsdatum: 21.05.1990
Nationalität: deutsch
Einsätze: 6
Gelbe/Rote Karten: 2/0
Tore: 1

9

Daniel Heber
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 04.07.1994
Nationalität: deutsch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: 1/0 
Tore: 1

14

Dennis Grote
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 09.08.1986
Nationalität: deutsch
Einsätze: 7
Gelbe/Rote Karten: 1/0
Tore: 1

6

Noel Futkeu
Position: Sturm
Geburtsdatum: 06.12.2002
Nationalität: deutsch
Einsätze: 2
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

17

Felix Herzenbruch
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 08.08.1992
Nationalität: deutsch
Einsätze: 1
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

3

Kevin Grund
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 14.08.1987
Nationalität: deutsch
Einsätze: 7
Gelbe/Rote Karten: - 
Tore: 6

7

Jan-Lucas Dorow
Position: Sturm
Geburtsdatum: 26.04.1993
Nationalität: deutsch
Einsätze: 5
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

10

Felix Backszat
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 13.09.1989
Nationalität: deutsch
Einsätze: 6
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

4

Cedric Harenbrock
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 19.04.1998
Nationalität: deutsch
Einsätze: 2
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: 1

8

Simon Engelmann
Position: Sturm
Geburtsdatum: 22.03.1989
Nationalität: deutsch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: 1/0
Tore: 5

11

Amara Condé
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 06.01.1997
Nationalität: deutsch
Einsätze: 7
Gelbe/Rote Karten: 2/0
Tore: 1

18

Sandro Plechaty
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 24.08.1997
Nationalität: deutsch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: 2/0
Tore: -

21

Jakob Golz
Position: Torwart
Geburtsdatum: 16.08.1998
Nationalität: deutsch
Einsätze: -
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

22

Max von Gehlen
Position: Reha-Trainer
Geburtsdatum: 08.11.1993
Nationalität: deutsch

Dr. Markus Faghih
Position:Mannschaftsarzt
Geburtsdatum: 21.07.1968
Nationalität: deutsch

Peter Sommer
Position: Betreuer
Geburtsdatum: 01.05.1963
Nationalität: deutsch

Manuel Lenz
Position: Torwart-Trainer
Geburtsdatum: 23.10.1984
Nationalität: deutsch

Sven Linnemann
Position: Athletik-Trainer
Geburtsdatum: 12.07.1975
Nationalität: deutsch

Patrick Nonnhoff
Position: Mannschaftsarzt
Geburtsdatum: –
Nationalität: deutsch

Alexander Dolls
Position: Physiotherapeut
Geburtsdatum: 06.11.1993
Nationalität: deutsch

Dr. Michael Masrour
Position: Mannschaftsarzt
Geburtsdatum: –
Nationalität: deutsch

Christian Neidhart
Position: Chef-Trainer
Geburtsdatum: 01.10.1968
Nationalität: deutsch

Lars Fleischer
Position: Co-Trainer
Geburtsdatum: 25.09.1994
Nationalität: deutsch

Carsten Wolters
Position: Co-Trainer
Geburtsdatum: 25.07.1969
Nationalität: deutsch

ROT-WEISS ESSEN
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907

Vereinsfarben: Rot-Weiss
Stadion: �Stadion Essen (20.650 Plätze) 
Ältester Spieler: Dennis Grote (34 Jahre)
Jüngster Spieler: Noel Futkeu (17 Jahre )

Bester Torschütze 2019/20: 
Oguzhan Kefkir (7 Tore)

Felix Weber
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 18.01.1995
Nationalität: deutsch
Einsätze: -
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

16

Jonas Behounek
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 17.05.1998
Nationalität: deutsch
Einsätze: 2
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

27

Felix Schlüsselburg
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 05.05.2001
Nationalität: deutsch
Einsätze: -
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

20

Kai Beckmeier
Position: Betreuer
Geburtsdatum: 23.02.1970
Nationalität: deutsch

Dr. Martin Zühlke
Position: Mannschaftsarzt
Geburtsdatum: 27.02.1963
Nationalität: deutsch

Maximilian Pronichev
Position: Sturm
Geburtsdatum: 17.11.1997
Nationalität: russisch
Einsätze: 1
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

23

Alexander Hahn
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 20.01.1993
Nationalität: deutsch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

24

Oguzhan Kefkir
Position: Sturm
Geburtsdatum: 27.08.1991
Nationalität: deutsch
Einsätze: 8
Gelbe/Rote Karten: 2/0 
Tore: 1 

38

Jonas Hildebrandt
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 08.12.1996
Nationalität: deutsch
Einsätze: 4
Gelbe/Rote Karten: 1/0
Tore: -

34

Joshua Endres
Position: Sturm
Geburtsdatum: 22.03.1997
Nationalität: deutsch
Einsätze: 7
Gelbe/Rote Karten: 2/0
Tore: -

33

David Sauerland
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 28.06.1997
Nationalität: deutsch
Einsätze: -
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

31

Isaiah Young
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 30.03.1998
Nationalität: us-amerikanisch
Einsätze: 2
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

30

Jan Neuwirt
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 18.01.1998
Nationalität: deutsch
Einsätze: 1
Gelbe/Rote Karten: -
Tore: -

29
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Business PARTNERBusiness PARTNER
an der Hafenstraßean der Hafenstraße

Hanten 
Steuerberatungsgesellschaft 

mbH & Co. KG

OHAGENREISEN

Bauunternehmung
T. Klingebiel GmbH

Am Schacht Hubert 11-13
45139 Essen

Tel: 0201-747470
Fax:0201-7474720

www.klingebiel-gmbh.de
info@klingebiel-gmbh.de

Die aktuellen Zahlen in der Regionalliga West
Tabelle der Regionalliga West zum 11. Spieltag.

Platz Mannschaft Spiele G U V Tor-VH Differenz Punkte

1. Borussia Dortmund II 8 6 2 0 20:6 14 20

2. SC Fortuna Köln 9 5 3 1 21:11 10 18

3. Rot-Weiss Essen 8 5 3 0 13:5 8 18

4. SC Preußen Münster 9 5 2 2 16:8 8 17

5. Fortuna Düsseldorf II 8 4 3 1 17:4 13 15

6. FC Schalke 04 II 10 4 3 3 11:7 4 15

7. Borussia Mönchengladbach II 9 4 2 3 17:12 5 14

8. 1. FC Köln II 9 3 4 2 11:9 2 13

9. Wuppertaler SV 9 3 3 3 12:15 -3 12

10. Alemannia Aachen 6 3 2 1 5:3 2 11

11. SC Wiedenbrück 9 2 5 2 14:15 -1 11

12. SV Rödinghausen 8 2 4 2 6:7 -1 10

13. SV Straelen 9 2 4 3 10:13 -3 10

14. Rot-Weiß Oberhausen 10 2 4 4 9:15 -6 10

15. SV Lippstadt 8 1 5 2 7:9 -2 8

16. Bonner SC 9 2 2 5 9:16 -7 8

17. VfL Sportfreunde Lotte 9 2 2 5 11:23 -12 8

18. C Wegberg-Beeck 9 1 3 5 9:14 -5 6

19. SV Bergisch Gladbach 09 8 1 3 4 5:11 -6 6

20. Rot Weiss Ahlen 9 1 2 6 11:22 -11 5

21. VfB Homberg 7 1 1 5 6:15 -9 4

Torschützenliste
Regionalliga West nach dem 16. Oktober:

7 Tore:
Steffen Tigges (Borussia Dortmund U 23)

6 Tore:
Taylan Duman (Borussia Dortmund U 23)

5 Tore:
Simon Engelmann (Rot-Weiss Essen)
Phil Beckhoff (SC Wiedenbrück)
Leon Demaj (Sportfreunde Lotte)
Hamza Salman (SC Fortuna Köln)

4 Tore:
Timo Bornemann (Fortuna Düsseldorf U 23)
Gianluca Marzullo (Wuppertaler SV)

3 Tore:
Steffen Meuer (Fortuna Düsseldorf U 23)
Serhat Koruk (SV Bergisch Gladbach 09)
Kevin Hagemann (Fortuna Düsseldorf U 23)
Marco Königs (Wuppertaler SV) 
Roman Prokoph (SC Fortuna Köln)
Aram Abdelkarim (SV Straelen)
Burak Gencal (Bonner SC)
Julian Günther-Schmidt (SC Fortuna Köln)
Julian Schauerte (SC Preußen Münster)
Simon Scherder (SC Preußen Münster)
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Hinrunden-Spielplan der Regionalliga West 2020/21
01. Spieltag: 4./5./6. September Hin Rück

SV Rödinghausen – Preußen Münster Fr. 1:1 -:-
Alemannia Aachen – Borussia Dortmund II Sa. 0:1 -:-
Rot-Weiss Essen – SC Wiedenbrück Sa. 1:1 -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Fortuna Köln Sa. 0:2 -:-
SV Straelen – Fortuna Düsseldorf II Sa. 1:1 -:-
VfB Homberg – SV Lippstadt 08 Sa. 0:2 -:-
Wuppertaler SV – Rot Weiss Ahlen Sa. 1:2 -:-
Sportfreunde Lotte – Bonner SC 12.9. 2:2 -:-
FC Schalke 04 II – Bor. Mönchengladbach II 6.10. 0:1 -:-
FC Wegberg-Beeck – Rot-Weiß Oberhausen 14.10. 2:3 -:-
Spielfrei: 1. FC Köln II

02. Spieltag: 12. September Hin Rück
Borussia Dortmund II – 1. FC Köln II Sa. 2:1 -:-
Bor. Mönchengladbach II – SV Rödinghausen Sa. 2:0 -:-
Fortuna Düsseldorf II –VfB Homberg Sa. 4:0 -:-
Fortuna Köln – SV Straelen Sa. 3:0 -:-
Rot Weiss Ahlen – Alemannia Aachen Sa. 0:1 -:-
Rot-Weiß Oberhausen – FC Schalke 04 II Sa. 0:0 -:-
SV Lippstadt 08 – Wuppertaler SV Sa. 2:2 -:-
Preußen Münster – SV Bergisch Gladbach 09 So. 4:0 -:-
SC Wiedenbrück – FC Wegberg-Beeck 6.10. 0:0 -:-
Bonner SC – Rot-Weiss Essen 6.10. 2:2 -:-
Spielfrei: Sportfreunde Lotte

04. Spieltag: 19. September Hin Rück
Bonner SC – FC Wegberg-Beeck Sa. 0:2 -:-
Bor. Mönchengladbach II – SV Straelen Sa. 2:1 -:-
FC Schalke 04 II.– SV Rödinghausen Sa. 2:0 -:-
Fortuna Köln – Wuppertaler SV So. 3:2 -:-
Preußen Münster – VfB Homberg Sa. 2:1 -:-
Rot Weiss Ahlen – Sportfreunde Lotte Sa. 2:1 -:-
Rot-Weiß Oberhausen – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. 1:1 -:-
SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln II Sa. 1:1 -:-
Borussia Dortmund II – Rot-Weiss Essen So. 1:1 -:-
Fortuna Düsseldorf II – Alemannia Aachen abg. -:- -:-
Spielfrei: SC Wiedenbrück

07. Spieltag: 03. Oktober Hin Rück
Rot-Weiss Essen – Fortuna Düsseldorf II Fr. 2:0 -:-
SC Wiedenbrück – SV Lippstadt 08 Fr. 0:0 -:-
1. FC Köln II – Preußen Münster Sa. 1:0 -:-
Alemannia Aachen – Bor. Mönchengladbach II Sa. 2:1 -:-
Bonner SC – Rot Weiss Ahlen Sa. 3:2 -:-
FC Wegberg-Beeck – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. 0:2 -:-
Sportfreunde Lotte – Fortuna Köln Sa. 1:0 -:-
SV Straelen – SV Rödinghausen Sa. 2:2 -:-
VfB Homberg – FC Schalke 04 II Sa. 1:2 -:-
Wuppertaler SV – Rot-Weiß Oberhausen Sa. 3:0 -:-
Spielfrei: Borussia Dortmund II

10. Spieltag: 21. Oktober Hin Rück
FC Schalke 04 II – 1. FC Köln II Mi. 3:0 -:-
Fortuna Köln – Bonner SC Mi. 4:1 -:-
Preußen Münster – SC Wiedenbrück Mi. 2:1 -:-
Rot Weiss Ahlen – FC Wegberg-Beeck Mi. 2:2 -:-
Rot-Weiß Oberhausen – Sportfreunde Lotte Mi. 3:1 -:-
SV Lippstadt 08 – Borussia Dortmund II abg. -:- -:-
SV Rödinghausen – Alemannia Aachen abg. -:- -:-
Bor. Mönchengladbach II – Rot-Weiss Essen 18.11 -:- -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Wuppertaler SV 16.12 -:- -:-
SV Straelen – VfB Homberg 16.12 -:- -:-
Spielfrei: Fortuna Düsseldorf II

12. Spieltag: 31. Oktober Hin Rück
Bor. Mönchengladbach II – Bonner SC Sa. -:- -:-
FC Schalke 04 II – Rot-Weiss Essen Sa. -:- -:-
Fortuna Düsseldorf II – Rot Weiss Ahlen Sa. -:- -:-
Fortuna Köln – Borussia Dortmund II Sa. -:- -:-
Rot-Weiß Oberhausen – SC Wiedenbrück Sa. -:- -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – 1. FC Köln II So. -:- -:-
SV Lippstadt 08 – FC Wegberg-Beeck Sa. -:- -:-
SV Rödinghausen – Sportfreunde Lotte Sa. -:- -:-
SV Straelen – Alemannia Aachen Sa. -:- -:-
VfB Homberg – Wuppertaler SV Sa. -:- -:-
Spielfrei: Preußen Münster

14. Spieltag: 07. November Hin Rück
Bor. Mönchengladbach II – Borussia Dortmund II Sa. -:- -:-
FC Schalke 04 II – Bonner SC Sa. -:- -:-
Fortuna Düsseldorf II – FC Wegberg-Beeck Sa. -:- -:-
Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 Sa. -:- -:-
Preußen Münster – Rot Weiss Ahlen Sa. -:- -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Rot-Weiss Essen So. -:- -:-
SV Rödinghausen – SC Wiedenbrück Sa. -:- -:-
SV Straelen – Sportfreunde Lotte Sa. -:- -:-
VfB Homberg – 1. FC Köln II Sa. -:- -:-
Wuppertaler SV – Alemannia Aachen Sa. -:- -:-
Spielfrei: Rot-Weiß Oberhausen

17. Spieltag: 25. November Hin Rück
Bonner SC – SV Straelen Mi. -:- -:-
Borussia Dortmund II – SV Rödinghausen Mi. -:- -:-
FC Wegberg-Beeck – 1. FC Köln II Mi. -:- -:-
Fortuna Düsseldorf II – Bor. Mönchengladbach II Mi. -:- -:-
Fortuna Köln – Preußen Münster Mi. -:- -:-
Rot Weiss Ahlen – FC Schalke 04 II Mi. -:- -:-
Rot-Weiss Essen – Wuppertaler SV Mi. -:- -:-
SC Wiedenbrück – VfB Homberg Mi. -:- -:-
Sportfreunde Lotte – Alemannia Aachen Mi. -:- -:-
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen Mi. -:- -:-
Spielfrei: SV Bergisch Gladbach 09

15. Spieltag: 14. November Hin Rück
1. FC Köln II – Wuppertaler SV Sa. -:- -:-
Bonner SC – SV Rödinghausen Sa. -:- -:-
Borussia Dortmund II – Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:- -:-
FC Wegberg-Beeck – Alemannia Aachen Sa. -:- -:-
Fortuna Düsseldorf II – Fortuna Köln Sa. -:- -:-
Rot Weiss Ahlen – Bor. Mönchengladbach II So. -:- -:-
Rot-Weiss Essen – SV Straelen Sa. -:- -:-
SC Wiedenbrück – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. -:- -:-
Sportfreunde Lotte – VfB Homberg Sa. -:- -:-
SV Lippstadt 08 – Preußen Münster Sa. -:- -:-
Spielfrei: FC Schalke 04 II

18. Spieltag: 28. November Hin Rück
1. FC Köln II – Sportfreunde Lotte Sa. -:- -:-
Bor. Mönchengladbach II – Fortuna Köln Sa. -:- -:-
FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08 Sa. -:- -:-
Preußen Münster – FC Wegberg-Beeck Sa. -:- -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Borussia Dortmund II Sa. -:- -:-
SV Rödinghausen – Rot Weiss Ahlen Sa. -:- -:-
VfB Homberg – Bonner SC Sa. -:- -:-
Wuppertaler SV – SC Wiedenbrück Sa. -:- -:-
Alemannia Aachen – Rot-Weiss Essen S0. -:- -:-
Rot-Weiß Oberhausen – Fortuna Düsseldorf II So. -:- -:-
Spielfrei: SV Straelen

16. Spieltag: 21. November Hin Rück
Alemannia Aachen – 1. FC Köln II Sa. -:- -:-
Bor. Mönchengladbach II – SV Lippstadt 08 Sa. -:- -:-
FC Schalke 04 II – Borussia Dortmund II Sa. -:- -:-
Fortuna Köln – FC Wegberg-Beeck Sa. -:- -:-
Preußen Münster – Fortuna Düsseldorf II Sa. -:- -:-
Rot-Weiß Oberhausen – Rot Weiss Ahlen So. -:- -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Bonner SC Sa. -:- -:-
SV Straelen – SC Wiedenbrück Sa. -:- -:-
VfB Homberg – Rot-Weiss Essen Sa. -:- -:-
Wuppertaler SV – Sportfreunde Lotte Sa. -:- -:-
Spielfrei: SV Rödinghausen

19. Spieltag: 05. Dezember Hin Rück
Bonner SC – Wuppertaler SV Sa. -:- -:-
Borussia Dortmund II – SV Straelen Sa. -:- -:-
FC Wegberg-Beeck – Sportfreunde Lotte Sa. -:- -:-
Fortuna Düsseldorf II – FC Schalke 04 II Sa. -:- -:-
Fortuna Köln – Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:- -:-
Preußen Münster – Bor. Mönchengladbach II So. -:- -:-
Rot Weiss Ahlen – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. -:- -:-
Rot-Weiss Essen – 1. FC Köln II Sa. -:- -:-
SC Wiedenbrück – Alemannia Aachen Sa. -:- -:-
SV Lippstadt 08 – SV Rödinghausen SA. -:- -:-
Spielfrei: VfB Homberg

11. Spieltag: 24. Oktober Hin Rück
1. FC Köln II – SV Rödinghausen Sa. -:- -:-
Alemannia Aachen – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. -:- -:-
Bonner SC – Preußen Münster Sa. -:- -:-
Borussia Dortmund II – Fortuna Düsseldorf II Sa. -:- -:-
FC Wegberg-Beeck – VfB Homberg Sa. -:- -:-
Rot Weiss Ahlen – SV Lippstadt 08 So. -:- -:-
Rot-Weiss Essen – Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:- -:-
SC Wiedenbrück – Bor. Mönchengladbach II Sa. -:- -:-
Sportfreunde Lotte – FC Schalke 04 II Sa. -:- -:-
Wuppertaler SV – SV Straelen Sa. -:- -:-
Spielfrei: Fortuna Köln

13. Spieltag: 04. November Hin Rück
1. FC Köln II – SV Straelen Mi. -:- -:-
Alemannia Aachen – VfB Homberg Mi. -:- -:-
Bonner SC – Rot-Weiß Oberhausen Mi. -:- -:-
Borussia Dortmund II – Preußen Münster Mi. -:- -:-
FC Wegberg-Beeck – Wuppertaler SV Mi. -:- -:-
Rot Weiss Ahlen – Fortuna Köln Mi. -:- -:-
Rot-Weiss Essen – SV Rödinghausen Mi. -:- -:-
SC Wiedenbrück – FC Schalke 04 II Mi. -:- -:-
Sportfreunde Lotte – SV Bergisch Gladbach 09 Mi. -:- -:-
SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf II Mi. -:- -:-
Spielfrei: Bor. Mönchengladbach II

08. Spieltag: 10. Oktober Hin Rück
Bor. Mönchengladbach II – 1. FC Köln II Fr. 1:2 -:-
Alemannia Aachen – Rot-Weiß Oberhausen Sa. 2:1 -:-
Borussia Dortmund II – FC Wegberg-Beeck Sa. 3:2 -:-
FC Schalke 04 II – Wuppertaler SV Sa. 1:2 -:-
Fortuna Düsseldorf II – SC Wiedenbrück Sa. 1:1 -:-
Fortuna Köln – Rot-Weiss Essen So. 1:1 -:-
Preußen Münster – Sportfreunde Lotte Sa. 4:1 -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – SV Straelen Sa. 0:1 -:-
SV Lippstadt 08 – Bonner SC Sa. 0:1 -:-
SV Rödinghausen – VfB Homberg abg. -:- -:-
Spielfrei: Rot Weiss Ahlen

09. Spieltag: 17. Oktober Hin Rück
Bonner SC – Fortuna Düsseldorf II Sa. 0:2 -:-
Borussia Dortmund II – Rot Weiss Ahlen Sa. 6:0 -:-
FC Wegberg-Beeck – SV Straelen Sa. 1:1 -:-
Rot-Weiss Essen – Preußen Münster So. 1:0 -:-
SC Wiedenbrück – Fortuna Köln Sa. 4:4 -:-
Sportfreunde Lotte – Bor. Mönchengladbach II Sa. 3:2 -:-
Wuppertaler SV – SV Rödinghausen Sa. 0:0 -:-
1. FC Köln II – Rot-Weiß Oberhausen So. 4:0 -:-
Alemannia Aachen – FC Schalke 04 II So. 0:0 -:-
VfB Homberg – SV Bergisch Gladbach 09 18.11 -:- -:-
Spielfrei: SV Lippstadt 08

05. Spieltag: 23. September Hin Rück
1. FC Köln II – Fortuna Düsseldorf II Mi. 0:0 -:-
FC Wegberg-Beeck – SV Rödinghausen Mi. 0:2 -:-
Rot-Weiss Essen – Rot Weiss Ahlen Mi. 3:2 -:-
SC Wiedenbrück – Borussia Dortmund II Mi. 1:4 -:-
Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Mi. 2:2 -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – FC Schalke 04 II Mi. 1:1 -:-
SV Straelen – Rot-Weiß Oberhausen Mi. 1:1 -:-
VfB Homberg – Bor. Mönchengladbach II Mi. 2:2 -:-
Wuppertaler SV – Preußen Münster Mi. 1:1 -:-
Alemannia Aachen – Fortuna Köln 18.11 -:- -:-
Spielfrei: Bonner SC

03. Spieltag: 16. September Hin Rück
1. FC Köln II – Rot Weiss Ahlen Mi. 1:1 -:-
FC Wegberg-Beeck – FC Schalke 04 II Mi. 0:1 -:-
SC Wiedenbrück – Bonner SC Mi. 2:1 -:-
Sportfreunde Lotte – Borussia Dortmund II Mi. 0:2 -:-
SV Bergisch Gladbach 09 – Bor. Mönchengladbach II Mi. 1:1 -:-
SV Rödinghausen – Rot-Weiß Oberhausen Mi. 0:0 -:-
SV Straelen – Preußen Münster Mi. 1:2 -:-
VfB Homberg – Fortuna Köln Mi. 1:3 -:-
Wuppertaler SV – Fortuna Düsseldorf II Mi. 0:3 -:-
Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 6.10. 0:0 -:-
Spielfrei: Rot-Weiss Essen

06. Spieltag: 26. September Hin Rück
Bor. Mönchengladbach II – Wuppertaler SV Sa. 5:1 -:-
FC Schalke 04 II – SV Straelen Sa. 1:2 -:-
Fortuna Düsseldorf II – Sportfreunde Lotte Sa. 6:0 -:-
Fortuna Köln – 1. FC Köln II Sa. 1:1 -:-
Rot Weiss Ahlen – SC Wiedenbrück Sa. 2:4 -:-
Rot-Weiß Oberhausen – VfB Homberg Sa. 0:1 -:-
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 0:3 -:-
SV Rödinghausen – SV Bergisch Gladbach 09 Sa. 1:0 -:-
Borussia Dortmund II – Bonner SC S0. 1:1 -:-
Preußen Münster – Alemannia Aachen 15.12 -:- -:-
Spielfrei: FC Wegberg-Beeck
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Rahn – Pelé – RWE

Seit 15 Jahren ist Pelé Ehrenmitglied 
bei RWE. „Es ist für mich eine große 
Ehre, dem Verein anzugehören, in dem 
der ,Boss’ einst gespielt hat“, erklärte 
er bei seiner Ernennung im Novem-
ber 2005 mit der Mitgliedsnummer 
23101940, die sein Geburtsdatum ist.

Pelé und der „Boss“ Helmut Rahn – 
zwei Weltmeister, ein Verein. Sehr ge-
rührt war Pelé über den Ausgang der 
Versteigerung eines RWE-Trikots mit 
der Rückennummer 10 und seiner Ori-
ginal-Unterschrift anlässlich dieses Er-
eignisses. Einen Erlös in Höhe von über 
6.000 Euro hatte sein Trikot erzielt. Der 
anonyme Käufer erhöhte den Betrag 
auf 10.000 Euro. Die Spende ging an 

die von Helmut Rahns Schwiegertoch-
ter Petra Rahn geleitete Wohnstätte für 
geistig Behinderte „Haus im Winkel“.

Rot-Weiss Essen ist der einzige Verein 
in Europa, bei dem der unvergleichliche 
Pelé Ehrenmitglied ist. Das bisher ein-
zige sportliche Zusammentreffen von 
Rot-Weiss Essen mit der Fußball-Le-
gende gewann stellvertretend übrigens 
Willi Lippens mit 2:1 beim Torwand-
schießen im Aktuellen Sportstudio 
1970. Die Begegnung ist noch heute bei 
YouTube zu sehen.

Mit dem FC Santos gegen Schalke an 
der Hafenstraße

Der FIFA-Weltfußballer des 20. Jahr-
hunderts spielte sogar einmal an der 

Hafenstraße – allerdings gegen Schalke 
04. Er gewann am Pfingstmontag 1963 
mit dem amtierenden Weltpokalsieger 
FC Santos und weiteren Spielern der 
brasilianischen Weltmeistermannschaft 
2:1.

Der Schalker Kassierer hatte sich 
trotz der 30.000 Dollar Antrittsprä-
mie der Südamerikaner – was damals 
rund 120.000 DM entsprach – eine 
dicke Einnahme erhofft. Daher fand 
das Spiel nicht in der Gelsenkirchener 
Glückauf-Kampfbahn, sondern an der 
Hafenstraße statt. Hier konnte mit Zu-
satztribünen und Sondergenehmigun-
gen der Polizei das Fassungsvermögen 
des Stadions auf 47.918 Sitz- und Steh-
plätze erweitert werden. Bei gestaffel-
ten Eintrittspreisen von 6,50 DM bis 

26,- DM sollte das Spiel ein finanzieller 
Knüller werden.

Doch an diesem Pfingstsonntag fanden 
nur 12.000 bis 15.000 Zuschauer den 
Weg ins Stadion und ließen den sportli-
chen Leckerbissen zu einem finanziellen 
Desaster für Schalke werden. Die Königs-
blauen mussten tief in die eigene Tasche 
greifen, um die hohe Antrittsprämie und 
Hotelkosten der brasilianischen Fußballer 
zahlen zu können. Mit bis zu 70.000,- DM 
wurde der finanzielle Schaden für Schalke 
04 beziffert. RWE, mit 20% an den Ein-
nahmen nach Abzug der Aufwendungen 
für die Stadionkosten beteiligt, blieb letzt-
lich ein magerer Überschuss von 1907,26 
DM, von dem die Hälfte zur Verrechnung 
einer Darlehnsschuld an die Essener 
Stadtkasse überwiesen wurde.

Brasilianische Spielweise

Erklärungsversuche gab es viele. „Nicht 
nur Deutschland, ganz Europa ist eben 
von ,Brasilien-Müdigkeit‘ befallen“, hieß 
es in einem Pressebericht. Der Weltpo-
kalsieger hatte auf seiner Tournee zu 
oft Sommerfußball gespielt und die Zu-
schauer einige Male bitter enttäuscht. 
Dafür waren viele nicht mehr bereit, die 
für damalige Verhältnisse saftigen Ein-
trittspreise zu bezahlen. 

Dennoch waren sich die Kommenta-
toren einig: Dieses Spiel hätte mehr 
Zuschauer verdient gehabt. In den Be-
richterstattungen wurde vor allem die 
vollkommene Beherrschung des Balles 
hervorgehoben. „Wenn diese brasilia-
nischen Stürmer den Ball streichelten, 
dann sah man das Naturgefühl für das 
Leder, die vollkommene Beherrschung 
des Balles in jeder Situation (....) Auf 
engstem Raum spielten sie sich noch 
das Leder blitzschnell zu. So schnell, 
dass keiner der Schalker Spieler ein-
greifen konnte. Da kamen die Pässe 
kurz und gestochen, dann wieder lang 
und wie an der Schnur gezogen, an der 
Abwehr vorbei oder durch sie hindurch, 
ganz wie man wollte.“

Superstar Pelé schoss in der 36. Minu-
te nach einem solchen Zuspiel über 20 
Meter das 1:0 für den FC Santos, sein 
Nationalmannschaftskollege Coutinho 
erhöhte in der 70. Minute im Nach-
schuss zum 2:0. In der Schlussphase 
gelang dem Schalker Gerhardt nach 
einer Ecke noch der Anschlusstreffer 
zum 2:1.

Fangeschichte: Als Pele 
an der Hafenstraße zum 1:0 traf

Seine ganz persönlichen Erinnerungen 
an dieses Spiel hat RWE-Fan Bernhard 
Fricke 2011 aufgeschrieben:
„Ich war 14 Jahre alt. Mein erster 
Besuch an der Hafenstraße. Keine 
geringere als die berühmteste Fuß-
ballmannschaft der Welt gastierte als 
amtierender Weltpokalsieger in Ber-
geborbeck – der FC Santos. Absoluter 
Star war natürlich Pelé, der mit seinen 
gerade erst 22 Jahren ein Jahr zuvor 
bereits zum zweiten Mal mit Brasilien 
Weltmeister geworden war. Der Geg-
ner an diesem Pfingstmontag 1963 
hieß nicht Rot-Weiss Essen, sondern 
Schalke, leider! Ich versichere hiermit 
an Eides statt, dass ich nur der Brasili-
aner wegen das Spiel unbedingt sehen 
wollte.

Mein Vater hatte mir wegen des er-
warteten Zuschauerandrangs geraten, 
so früh wie möglich dort zu sein. Als 
sich um 14 Uhr die Tore öffneten, war 
ich der Erste, der sich auf die damals 
noch unbedachte Gegengerade stellte. 
Stundenlang blieb die Zahl derer, die da 
eintrudelten, sehr überschaubar. Gut, 
dass es ab 16 Uhr wenigstens ein Vor-
programm gab, sonst wäre ich wahr-
scheinlich vor Langeweile gestorben. 
Anstoß war Punkt 18 Uhr!

Mein Onkel hatte zuvor gemeint, die 
brasilianischen Ballkünstler würden mit 
ihrer perfekten und eleganten Technik 
sicherlich nicht in Fußball-, sondern in 
Turnschuhen auflaufen. Doch es gab 
weder Turnschuhe noch Zauberfuß-
ball zu bestaunen. Die in blütenweißen 
Trikots angetretenen Spieler um Pelé, 
Pepe, Zito und Coutinho waren zwar 
technisch klar überlegen, agierten auch 
durchaus flink und trickreich, brannten 

aber kein Feuerwerk ab. Brauchten sie 
auch nicht, weil der Gegner zu langsam 
und behäbig spielte.

Zur Pause führte Santos 1:0 durch ein 
Tor von Pelé. Obwohl er in der zweiten 
Halbzeit noch einen Elfmeter verschoss 

und auch seine sonst so gefährlichen 
Freistöße wirkungslos blieben, siegte 
sein Team, ohne sich zu verausgaben, 
2:1.“

Ein Beitrag unseres ehrenamtlichen 
Vereinshistorikers Georg Schrepper.

Herzlichen Glückwunsch, Pelé!
Rot-Weisses Ehrenmitglied feiert seinen 80. Geburtstag.

Schalke 04 hatte mit Johannes Paul II. zwar einen kirchlichen Papst als Ehrenmitglied, der Fußballpapst Pelé aber ist Ehrenmitglied bei 
Rot-Weiss Essen. Edson Arantes do Nascimento, genannt Pelé, gewann drei Weltmeistertitel und zwei Weltpokale. RWE gratuliert dem 
wohl weltbesten Stürmer aller Zeiten mit insgesamt 1281 Tore in 1363 Spielen ganz herzlich zum 80. Geburtstag.

Pelé zaubert an der Hafenstraße im Spiel des FC Santos gegen Schalke 04.

Pelé beobachtet Kopfballduell vor der Haupttribüne.

Stolz mit dem Ehrentrikot von Rot-Weiss Essen: Pelé.
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„Unser Sportdirektor Jörn Nowak woll-
te sichergehen, dass es auch in der  
Schule läuft“, erzählt Noel Futkeu. Der 
quirlige Offensivspieler macht gera-
de im Altenessener Berufskolleg im  
Bildungspark sein Fachabitur – ein  
Katzensprung zur Seumannstraße. 

Schon im Jahr zuvor besuchte  
Futkeu die Hausaufgabenbetreuung 
sporadisch, jetzt ist er regelmäßig 
dort: „Ich habe keine Schwierigkeiten 
in der Schule, aber so kann ich über-
prüfen, dass ich keine Fehler mache“, 
berichtet Futkeu.

Bedarf steigt stetig

Niklas Cox ist der Projektkoordinator 
am Lernort Seumannstraße und beglei-
tet die Aktion seit 2016 in verschiede-
nen Funktionen: „Der Bedarf ist über 
die Jahre immer weiter gestiegen“, 
weiß Cox. Gestartet ist die Betreuung 
noch in einem kleinen Raum im Gebäu-
de des Nachwuchsleistungszentrums. 
Im Sommer 2017 wurde dann die Ju-
gend-Begegnungsstätte eingeweiht: 
„Das war ein Quantensprung für un-
sere Angebote“, erinnert sich Niklas 
Cox, „wir waren für Kinder, Jugendliche 
und Eltern viel sichtbarer, hatten eine 
modernere Ausstattung und viel mehr 
Möglichkeiten.“
Kinder und Jugendliche aus den Nach-
wuchsmannschaften von RWE sowie 
von Partnerschulen wie Gymnasium 
Essen Nord-Ost (GENO) und Leib-
niz-Gymnasium können an fünf Tagen 
der Woche mit ihren Problemen an die 
Seumannstraße kommen. Während Cox 
und die Studenten in der Jugend-Be-
gegnungsstätte für eine lockere Atmo-
sphäre sorgen, ist die Lernförderung 
spätestens mit der Corona-Pande-
mie deutlich dynamischer geworden.  

Von der einfachen Korrektur per Mail 
bis hin zur komplizierten Erklärung über 
Video-Schalte gibt es inzwischen zahl-
reiche Telefon- und Online-Hilfen.

RWE-Spieler sollen Schule ernst 
nehmen

Die Zusammenarbeit mit dem Nach-
wuchsleistungszentrum hat sich über 
die Jahre ebenfalls immer besser ein-
gespielt: Die Trainer kommen regel-
mäßig auf die Essener Chancen zu und 
längst hat sich das Angebot bei den 
Eltern herumgesprochen – eine runde 
Sache.
„Uns ist wichtig, dass unsere Spieler 
neben dem Fußball die Schule ernst 
nehmen“, lobt Marcus Uhlig, Vorstand 
von Rot-Weiss Essen und Essener 
Chancen, Konzept und Umsetzung der 
Hausaufgabenbetreuung an der Seu-
mannstraße, „der Lernort hat sich zu 
einer festen Größe am Nachwuchsleis-
tungszentrum etabliert und ist mitt-
lerweile ein gutes Argument für junge 
Talente und deren Eltern bei Rot-Weiss 
Esen zu spielen.“

Rot-Weisse Schulförderung in Altenessen
Im „Lernort Seumannstraße“ unterstützen die Essener Chancen nicht nur Nachwuchsspieler.

Zwischen 40 und 50 Kinder und Jugendliche kommen wöchentlich an den Altenessener „Lernort Seumannstraße“ der Essener Chan-
cen zur Lernförderung. Zu den regelmäßigen Besuchern am Lernort zählt Noel Futkeu. Der erst 17-Jährige steht seit Anfang der Saison 
2020/2021 im Kader der ersten Mannschaft von Rot-Weiss Essen und durfte bereits im DFB-Pokal gegen Arminia Bielefeld ran.

hier könnte ihr logo stehen!

Ticketing. eCommerce. CRM.

IT-SYSTEME
für den Profi sport

SPORT
LMS Sport GmbH  |  König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4  |  47119 Duisburg 
www.LMS-SPORT.de

Erfolg auf dem Platz und in der Schule: 
RWE-Talent Noel Futkeu (re.) holt sich regelmäßig Unterstützung am „Lernort  
Seumannstraße“ um Essener-Chancen-Projektkoordinator Niklas Cox. (Foto: Müller/EC)
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„Uns geht es darum Rot-Weiss Essen, 
den Sport im Allgemeinen und den 
Standort Essen zu fördern. Da wir mit 
unserem Unternehmen fest im Herzen 
des Ruhrgebiets verankert sind, ist uns 
das soziale Engagement und die Weiter-
entwicklung des Standorts sehr wichtig. 
Aus diesem Grund haben wir uns dazu 
entschieden, das rot-weisse Inklusions-
team der Essener Chancen zu unterstüt-
zen. Da ich selber noch in der Essener 
Kreisliga spiele, ist grade das Projekt 
RWE Team III für mich eine Herzensan-
gelegenheit“, so Johannes Döbbe von 
der Bäckerei Döbbe. Hinzu kommt: „Au-
ßerdem bin ich auch seit meiner Geburt 
und somit seit 29 Jahren Vereinsmit-
glied.“

Kaum die Trikots in Empfang genom-
men, geht es für die „Dritte“ von Ben-

jamin de Biasi übrigens zu einem echten 
Spitzenspiel: Rot-Weiss Essen III gegen 
Bader SV II, heißt Tabellenzweiter gegen 
den Dritten. „Wir spielen dann aber auf 
Asche, da sind die weißen Trikots zu 
schade“, zwinkert der Trainer.

Über Döbbe

Die Bäckerei Döbbe steht seit nunmehr 
über 50 Jahren für echtes Handwerk und 
hervorragende Qualität. Die aktuellen 
Geschäftsführer des Familienunterneh-
mens, Antonius und Ralf Döbbe, tun es 
ihrem Vater und Ex-RWE-Präsidenten 
Anton Döbbe gleich und fiebern regel-
mäßig an der Hafenstraße mit. Auch 
die dritte Generation steht schon in den 
Startlöchern und möchte das Unterneh-
men mit neuen und kreativen Ideen wei-
terführen.

Neuer Trikotsatz dank Traditionspartner
Die Bäckerei Döbbe stiftet Team III brandneue Spieloutfits.

Döbbe und Rot-Weiss Essen – diese beiden Namen sind traditionell verbunden. Anton Döbbe, Gründer der bekannten Bäckereien & Ca-
fés, war von 1988 bis 1992 Präsident von Rot-Weiss und seine Firma unterstützte den Verein seit jeher mit Herz und Seele. Nun stiftet 
das Unternehmen schicke Heim- sowie Auswärtsoutfits für Team III – selbstverständlich mit dem passenden Flock der Bäckerei.

Schick: Trainer Benjamin de Biasi (li.) und Johannes Döbbe präsentieren das neue 
Dress der rot-weissen Inklusionsmannschaft. (Foto: Peil)
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15,00 €
rwe-trikothistorie

39,95 €

Stauer & rwe-fanshirt

24,95 €

fanshop-Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 14.00-18.oo Uhr

Onlineshop:
www.shop.rot-weiss-essen.de

40%
Rabatt

auf alle roten
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mehr infos online oder im fanshop



„Wir, die Horstmann GmbH, wurden 1978 
in Essen durch den treuen RWE-Fan Hans 
Günter Horstmann gegründet. Nun wird 
das Unternehmen durch den Sohn Oliver 
Horstmann (Lebenslange RWE-Mitglied-
schaft) erfolgreich fortgeführt.“

Die Horstmann GmbH ist der Spezialist für 
den erdverlegten Rohrleitungsbau, sowie 
Verlegung und Montage von Telekommu-
nikation-Strom-Gas-Wasser- und Abwas-
serleitungen.

Die Firma Horstmann beschäftigt über 
100 Mitarbeiter, ist Ausbildungsbetrieb 
und steht für Fachkunde, Qualität und 
Termintreue. Für die verschiedenen 
Stadtwerke und Versorger in unserer Re-
gion bieten wir einen Rundum-Service an: 
Erdarbeiten, Verlegung und Montage aller 
Leitungen, sowie die komplette Oberflä-
chenwiederherstellung, ob in der Straße 
oder im Gehweg.

Die Sicherheit unserer Mitarbeiter steht 
für uns an erster Stelle und damit wir 
unserem Verein auch ein bisschen Sicher-
heit geben können, unterstützen wir gern 
durch die Partnerschaft und hoffen, dass 
auch RWE am Ende der Saison an erster 
Stelle steht.

Die Firma Horstmann sowie Mitarbeiter 
würden sich freuen, wenn wir am Ende 
der Saison Bilder einer Aufstiegsfeier vom 
RWE auf unsere Homepage www.horst-
manngmbh.de oder auch auf unserer 
Facebook Seite, https://www.facebook.
com/horstmanngmbh, zeigen könnten.

Natürlich können Sie sich hier schon vor-
her für weitere Informationen oder falls 
Sie sich bei uns bewerben wollen umse-
hen. Der Kontakt ist ebenfalls per Mail an 
info@horstmanngmbh.de möglich.

Horstmann GmbH ist Top-Partner
Tief-, Straßen- und Rohrleitungsbauunternehmen bleibt der Hafenstraße treu.

Die Horstmann GmbH bleibt weiterhin Top-Partner an der Hafenstraße und möchte Fans, Mannschaft und Verein so Treue und Begeis-
terung zeigen. In der kurzen fuffzehn stellt sich das Tief- Straßen- und Rohrleitungsbauunternehmen vor.

Als modernes Energie- und Dienstleistungsunternehmen sind wir, 

die Stadtwerke Essen, fester Bestandteil dieser Stadt. Mit Engagement 

stehen wir Ihnen als Serviceunternehmen zur Seite und sind uns unserer 

Verantwortung täglich bewusst. In jeder Situation und auf Augenhöhe. 

Denn „Wir sind Zuhause.“  

Mehr Informationen?  www.stadtwerke-essen.de

Mit Einsatz. 

ihre starken partner für

sanitär-, heizungs- und

renovierungsarbeiten
ihre starken partner für

sanitär-, heizungs- und

renovierungsarbeiten

Seit den 70er Jahren mit Rot-Weiss Essen verbunden: die Horstmann GmbH. (Foto: Peil/RWE)
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„Wir sind riesig enttäuscht, die Niederlage 
haben wir uns durch eine schwache erste 
Halbzeit definitiv selbst zuzuschreiben“, 
sprach U17-Trainer Simon Hohenberg Klar-
text. „Da haben wir die nötige Intensität 
vermissen lassen, auch einige technische 
Fehler waren dabei. Der SC Paderborn 07 
war einfach galliger auf die zweiten Bälle.“

Nachdem die Rot-Weissen eine Situati-
on nicht endgültig klären konnten, traf 
Kevin Krumme (6.) zur Gäste-Führung. 
RWE gelang die schnelle Antwort: Ben 
Heuser setzte sich auf der rechten Seite 
nach einem Steilpass durch und bediente 
Tumay Aydemir (11.), der zum Ausgleich 
traf. Kurz vor der Pause dann aber der 
erneute Rückstand. Einen Freistoß konnte 
RWE-Torhüter Dorian Drucks noch parie-
ren, beim Abpraller reagierte aber Pader-
borns Marlon Neesen (37.) am Schnellsten.

„Im zweiten Durchgang haben wir ein we-
nig gebraucht, um ins Spiel zu finden, dann 

aber sehr starke 35 Minuten gespielt“, be-
fand Simon Hohenberg. „Wir hatten sechs, 
sieben hundertprozentige Möglichkeiten 
auf den Ausgleich, die wir aber nicht nut-
zen konnten. Unsere Chancenverwertung 
ging auf keine Kuhhaut.“

So zielten Ben Heuser und Tumay Aydemir 
aus aussichtsreichen Positionen über das 
Tor. Der eingewechselte Lorentz Sabani 
traf den Pfosten, ein Kopfball von Joshua 
Quarshie wurde noch kurz vor der Linie ge-
klärt. Auch nach der Gelb-Roten Karte für 
Paderborns Torschützen Marlon Neesen 
wegen einer Unsportlichkeit (68.) wollte 
der Ausgleich nicht mehr gelingen.

„Das Spiel wird uns in der Aufarbeitung 
noch eine Weile beschäftigen“, so Hohen-
berg. „Vor allem über unsere schlechte 
erste Halbzeit wird zu reden sein. So dür-
fen wir uns in der B-Junioren-Bundesliga 
nicht präsentieren. Auch unsere Chancen-
verwertung wird ein großes Thema in der 

Trainingswoche sein.“ An diesem Samstag 
(ab 11 Uhr) geht es für die U17 von Rot-

Weiss Essen mit dem Heimspiel gegen 
Alemannia Aachen weiter.

Gegen Aachen anderes Gesicht zeigen!
U17 RWE hat nach 1:2 gegen SC Paderborn 07 erneut Heimrecht.

„Wir haben nach unserer Auftaktniederla-
ge gegen Rot-Weiß Oberhausen die richti-
ge Reaktion gezeigt“, lobt Damian Apfeld. 
Besonders mit der Art und Weise, wie sei-
ne Mannschaft gegen die Bergischen auf-
trat, war der 34-Jährige zufrieden. „Wir 
hatten beim Spielaufbau mehr Ruhe am 
Ball, waren insgesamt viel besser“, freut 
sich Apfeld über die deutliche Steigerung 
gegenüber der RWO-Partie. „Dieser Sieg 
gibt uns Selbstvertrauen für die kommen-
den Aufgaben.“

Bereits in der ersten Halbzeit hätte unse-
re U19 eine frühe Führung herausspielen 
können. So scheiterte Oguzcan Büyü-
karslan in aussichtsreicher Position und 
ein Treffer von Angreifer Armen Maksu-
toski wurde wegen einer vermeintlichen 
Abseitsstellung nicht anerkannt. Im 
zweiten Durchgang erhöhte unsere U19 
den Druck und ging folgerichtig in Füh-
rung. „Wir haben die Entschlossenheit 
beibehalten und konsequent verteidigt. 

Wuppertal hat offensiv nicht stattgefun-
den“, freute sich der Trainer über den 
zu Null-Erfolg. „Wir haben mutig nach 
vorne gespielt und die Mannschaft hat 
sich für ihren Aufwand belohnt.“ Ab der 
85. Minute mussten die Gäste nach der 
Roten Karte von Emeraude Betani-Baku, 
der mit einem rüden Foul kurz vor dem 
Strafraum eine weitere Essener Chance 
vereitelt hatte, die Partie in Unterzahl zu 
Ende spielen.

Am Samstag, 11 Uhr, steht für die 
rot-weisse U19 das schwere Auswärts-
spiel bei Tabellenführer Borussia Dort-
mund (zuletzt 3:2-Derbysieger beim FC 
Schalke 04) auf dem Programm. „Wir 
haben Bock auf das Spiel, werden beim 
BVB alles raushauen“, kündigt RWE-Trai-
ner Apfeld an. Die U17 hat es schließlich 
zuletzt schon vorgemacht, wie ein Dreier 
in Dortmund gelingen kann.

RWE-Trainer Damian Apfeld: „Bock auf BVB“
U19 muss nach 2:0-Derbysieg gegen WSV jetzt zum Ligaprimus Borussia Dortmund.

Die U17 von Rot-Weiss Essen hat es nach dem überraschenden 1:0-Coup bei Meisterschaftsfavorit Borussia Dortmund verpasst, die 
nächsten Zähler für den Klassenverbleib in der Staffel West der B-Junioren-Bundesliga nachzulegen. Die Mannschaft von Trainer Simon 
Hohenberg unterlag am 4. Spieltag vor eigenem Publikum 1:2 (1:2) gegen Mitaufsteiger SC Paderborn 07. Den Führungstreffer der 
Gäste durch Kevin Krumme (6.) konnte Tumay Aydemir (11.) zwischenzeitlich für RWE ausgleichen. Marlon Neesen (37.) ließ am Ende 
jedoch die Paderborner jubeln.

Die U19 von Rot-Weiss Essen hat im Rahmen des 3. Spieltages in der Staffel West der A-Junioren Bundesliga ihren ersten Saisonsieg 
eingefahren. Das Team von U19-Cheftrainer Damian Apfeld kletterte nach dem 2:0 (0:0)-Derbyerfolg gegen den Wuppertaler SV auf 
den achten Tabellenplatz. Angreifer Armen Maksutoski (48./71.) sorgte mit einem Doppelpack auf der Sportanlage „Am Hallo“ für 
Jubelstimmung bei den Rot-Weissen.

Knapp unterlegen: Gegen Mitaufsteiger Paderborn verlor die Hohenberg-Elf mit 1:2. 
(Foto: Breilmannswiese)

Saubere Leistung: Richie holt jedes  

Jahr 874 Tonnen Sperrmüll ab. 

DAS E-TEAM. FÜR ESSEN IM EINSATZ.

DER ABRÄUMER.

www.dein-e-team.de

Grund zum Jubel: Die U19 gestaltete das Derby gegen den Wuppertaler SV erfolgreich. 
(Foto: Breilmannswiese)
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Die beste Erfrischung 
für dein Team!

Erfrisch dein Spiel!

Die beste Erfrischung 

„Als Trainingsgast hat sich Felix gut in 
die Mannschaft eingefunden und unter 
Beweis gestellt, dass er sowohl sport-
lich als auch menschlich zu uns passt. 
Wir sind froh, dass die Verpflichtung ge-
klappt hat. Mit Felix verbessern wir uns 
in Sachen Qualität und Erfahrung“, so 
RWE Sportdirektor Jörn Nowak.

„Mit Felix stößt ein erfahrener Abwehr-
mann zu uns, der bereits in der 3. Liga 
sein Können unter Beweis gestellt hat 
und uns weitere Stabilität verleihen wird. 
Besonders in einer solch langen Saison 
wie dieser ist es wichtig, jederzeit ohne 

Qualitätsverlust reagieren und die Belas-
tung steuern zu können. Da wir mit Al-
exander Hahn und Daniel Heber nur zwei 
gelernte Innenverteidiger im Kader ha-
ben, gibt uns Felix einen größeren Hand-
lungsspielraum“, erklärt RWE-Chef-Trai-
ner Christian Neidhart.

Vom bayrischen Ohlstadt zu 1860 Mün-
chen gewechselt, durchlief Weber seit 
2011 sämtliche Jugendmannschaften 
und anschließend die U23 der Löwen. 
Nach dem Zwangsabstieg in die Regio-
nalliga Bayern übernahm der 1,85 Meter 
große Abwehrmann das Kapitänsamt 

der 1. Mannschaft und behielt dies auch 
nach dem direkten Wiederaufstieg in die 
3. Liga. Insgesamt bringt es Weber auf 
107 Regionalliga-, 54 Drittliga- sowie ei-
nen Zweitligaeinsatz.

Alternative für den Kader
„Ich freue mich sehr, dass ich nun auch 
offiziell ein Teil von RWE bin. Nachdem 
ich in den letzten Wochen alle Personen 
kennenlernen und mich von der Quali-
tät unserer Truppe überzeugen konnte, 
brenne ich darauf, nun auch auf dem 
Platz alles zu geben“, so Weber selbst.

Erst einen Tag vor dem Traditionsduell 
gegen den SC Preußen Münster (1:0) 
traf bei Rot-Weiss Essen die Spielbe-
rechtigung für Neuzugang Felix Weber 
ein. Der 25-jährige Innenverteidiger ge-
hörte gegen die Preußen noch nicht zum 
Aufgebot. Das könnte sich bald ändern. 
„Grundsätzlich haben wir keinen Grund, 
in der Innenverteidigung etwas umzu-
stellen, weil Heber und Hahn sehr stabil 
spielen“, sagt RWE-Cheftrainer Christian 
Neidhart, „dennoch ist Felix ab sofort 
definitiv eine Alternative für den Kader.“

Felix Weber ist Rot-Weisser!
Ex-Kapitän von 1860 München: Erfahrener Innenverteidiger für Neidhart-Elf.

Rot-Weiss Essen hat mit Felix Weber einen weiteren Neuzugang verpflichtet. Der 25-jährige Innenverteidiger spielte zuletzt beim TSV 
1860 München und führte die „Löwen“ zwischen 2017 und 2020 als Mannschaftskapitän auf das Feld – und in diesem Zeitraum auch 
zurück in die 3. Liga. Seit Ende September hielt sich Weber bereits mit der RWE-Mannschaft im Trainingsbetrieb fit.

Neuer Mann für die Defensive: Felix Weber läuft für RWE mit der Rückennummer 16 auf. 

Die Chemie stimmt: Seit Ende September weilt Weber bereits an der Hafenstraße. Felix Weber (Fotos: RWE)
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„Das ist in dieser schwierigen und unüber-
sichtlichen Zeit sicherlich ein positives 
Zeichen. Im Rahmen der neuen NRW-Co-
rona-Schutzverordnung können bei einem 
entsprechenden Hygienekonzept Veran-
staltungen unter freiem Himmel von maxi-
mal 500 Menschen besucht werden. Unser 
Konzept hat sich jetzt mehrfach bewährt, 
so dass wir diesen Maximal-Rahmen ger-

ne nutzen und damit 200 Rot-Weisse mehr 
zu Derby gegen RWO zulassen können. Ich 
möchte alle Zuschauer darum bitten, wei-
ter diszipliniert zu bleiben und sich an alle 
Regeln zu halten. Wir werden alles dafür 
tun, unseren bislang erarbeiteten positiven 
Ruf in Sachen Corona-Disziplin zu erhal-
ten“, sagt RWE-Vorstand Marcus Uhlig. Wie 
bereits gewohnt, werden die Dauerkarten-

inhaber vor der Partie per Zufallsprinzip 
ausgewählt und rechtzeitig kontaktiert. 
Geöffnet wird am Spieltag nur die Sparkas-
sen-Tribüne. Rahn- und Stadtwerke-Tri-
büne sowie die WAZ-Westkurve bleiben 
geschlossen. Jeder Essener muss den ihm 
auf dem Ticket zugewiesenen Platz ein-
nehmen, es gilt keine freie Platzwahl. Rot-
Weiss Essen bittet Fans aus Gründen des 
Infektionsschutzes das Mindestabstandsa-
gebot von 1,50 Metern zu achten. Auf dem 
gesamten Stadiongelände, wie auch am 
Sitzplatz, gilt die Maskenpflicht.

Alternative: Hafenstraßen-Livestream
Alle anderen Inhaber eines RWE-Doppel-
Passes erhalten für das Nachbarschaftsdu-
ell freien Zugang zum Hafenstraßen-Lives-
tream. Rot-Weisse, die nicht im Besitz 
eines DoppelPasses sind, haben die Option 
zur Einzelkartenbuchung, um das Spiel aus 
den eigenen vier Wänden zu verfolgen.
Um jedem Rot-Weissen die Möglichkeit zu 
geben, die Mannschaft trotz derzeitiger 
Pandemie-Lage unterstützen zu können, 
wurde das Livestream-Angebot von der 
Hafenstraße in den vergangenen Wochen 
von Grund auf umstrukturiert und überar-
beitet. Eine in Zusammenarbeit mit allen 
verantwortlichen Parteien, sowie unter 

Hinzuziehung des zuständigen Netzbetrei-
bers Deutsche Telekom zeitintensive und 
sorgfältig durchgeführte Fehleranalyse 
ergab einen Defekt an der verwendeten 
Funk-Antenne. Anstelle dieser Funk-Ver-
bindung sorgt von nun an eine LAN(Ka-
bel)-Verbindung für einen stabilen Lives-
tream. Das Spiel gegen Münster lief bereits 
ziemlich rund.

Den Zugang, sowie alle nötigen Informatio-
nen rund um den Hafenstraße-Livestream, 
FAQs und eine detaillierte und schrittweise 
Anleitung zur Livestream-Anmeldung für 
Inhaber des RWE-DoppelPasses und/oder 
Einzelpersonen gibt es auf www.hafen-
strasse-live.de.

Technische Hinweise: 
- Desktop-Verbindung (Mac oder Windows) 
- Browser: Google Chrome, Firefox, Safari
- �Keine externe Konsolen (z. B. PlayStation, 

Xbox etc.)
- Kein Smart-TV 
- Fernseher: HDMI-Verbindung verwenden

Bei Rückfragen oder Problemen wenden 
sich RWE-Fans bitte per Mail an:
livestream@rot-weiss-essen.de.

Zusätzliche Fan-Verstärkung!
500 Zuschauer dürfen Heimspiel besuchen / Livestream steht.

Rot-Weiss Essen wird mit 500 Zuschauern ins Spiel gegen Rot-Weiß Oberhausen gehen. Trotz der aktuellen Corona-Entwicklung kann 
RWE somit mehr Dauerkarteninhabern das Hafenstraßen-Erlebnis ermöglichen als noch gegen Preußen Münster.

TEAMLINE CHAMP 2.0
www.jako.de

Berichten wieder live von der Hafenstraße: Moderator Christian Ruthenbeck und RWE-Vorstand Marcus Uhlig. (Fotos: Endberg)

Die Technik steht: Beim letzten Heimspiel gegen Preußen Münster lief der Livestream 
ordentlich.

kurze fuffzehn – 11. Spieltag 2020/202134  

FANS
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Motorwagen-Handelsgesellscha
  mbH
45134 Essen · Rellinghauser Straße 400 · Telefon 0201 2660110
45141 Essen · Herzogstraße 1 · Telefon 0201 3613610

@mohag_gruppe@MOHAG.mbH

1Ford Auswahl-Finanzierung mit Ford Flatrate. Ein Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24-34, 50933 Köln, für Privatkunden, Bonität vorausgesetzt. Der Ford Protect  Service Plan beinhaltet 
die ersten 3 Wartungen (Bei Fahrzeugen mit verlängerten Wartungsintervallen kann die Anzahl der Wartungen abweichen, bitte fragen Sie dazu Ihren teilnehmenden Ford Service Partner). Das Angebot stellt das 
repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. 2Gilt für einen Ford Puma 1,0 92 kW (125 PS) EcoBoost Hybrid, 6-Gang-Schaltgetriebe, Frontantrieb Neuwagen. 3Zwei Jahre Neuwagengarantie des 
Herstellerssowie Ford Protect GarantieSchutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufl eistung (Garantiegeber: Ford-Werke 
GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevorzugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. 
Die Eingabe/Hinterlegung bzw. ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen.

Krafsto� verbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der 
jeweils geltenden Fassung): Ford Puma: 5,2 (innerorts), 3,9 (außerorts), 4,3 (kombiniert), 
CO2-Emissionen: 99 g/km (kombiniert), CO2-E�  zienzklasse: A

Kaufpreis inkl. Überführungskosten 22.990,00 €
Laufzeit 48 Monate
Jährliche Laufl eistung 10.000 km
Sollzinssatz p.a. (fest) 0,99 %
E� ektiver Jahreszins  0,99 %
Anzahlung 2.944,31 €
Nettodarlehensbetrag 20.045,70 €
Gesamtdarlehensbetrag 20.674,06 €
47 Finanzierungsraten à  189,00 €
Schlussrate 11.791,06 €

FORD PUMA TITANIUM
Ford Navigationssystem, beheizbare Front-
schreibe, Vordersitze beheizbar, Lenkrad 
beheizbar, Parkpilot hinten, Klimaautoma-
tik, Winterkompletträder und vieles mehr

monatliche Finanzierungsrate

189,-1,2€

SORGENFREIES FAHREN

✓ inklusive Inspektionsservice1

✓ inklusive Winterkompletträder
✓ inklusive  5 Jahre Garantie3Sonderangebote

U n s e r e
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@mohag_gruppe@MOHAG.mbH

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45891 Gelsenkirchen · Willy-Brandt-Allee 50 · Telefon 0209 36190
MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45659 Recklinghausen · Rottstraße 116 · Telefon 02361 58040
MOHAG Automobile Sprungmann GmbH
46282 Dorsten · Marler Straße 135 · Telefon 02362 97790

Der Volvo Hybrid Effekt.
Erleben Sie alle Vorteile unserer Volvo Recharge 

Plug-in Hybrid-Modelle.

Mehr Spontanität dank flexibler Stauraumlösungen ✓
Mehr Freiheit mit bis zu 2.400 kg Zuglast ✓

Mehr Energie laden durch das Volvo Recharge Leasing 
inkl. Ladebox & Installation sowie 1 Jahr Ladestrom ✓

und zusätzlich bis zu 5.625 € Umweltbonus ✓

Sprechen Sie uns an!

Wo Sportler sich
zu Hause fühlen
Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler- 
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/
sportsponsoring

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(Doppel-Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)



TOP PARTNERTOP PARTNER
an der Hafenstraßean der Hafenstraße

Horstmann GmbH
Tief- u. Straßenbau · Kabelmontagen · Rohrleitungsbau



Nachwuchs im Hause Ruthenbeck
Christian Ruthenbeck, seines Zeichens 
rot-weisser Kolumnenschreiber, Stadi-
onsprecher, Livestream-Moderator und 
mit den Platzprolls Sektion Hafenstraße 
großartiger Herzenswunsch-Erfüller hat 
das nächste Vereinsmitglied für Rot-Weis 
Essen „klargemacht“.
Niklas Ruthenbeck wurde am 6. Oktober 
2020, um 11:40 Uhr, in Velbert (direkt an 
der Stadtgrenze zu Essen) geboren. Und 
wie es sich gehört, wurde Niklas sofort 
RWE-Mitglied. Nun gibt es also auch eine 
Familienmitgliedschaft im Hause Ruthen-
beck. Recht so – und herzlich willkommen 
im geilsten Klub der Welt, lieber Niklas!

WDFV terminiert Spieltage 18 bis 20
Der Westdeutsche Fußballverband 
(WDFV) hat die Regionalliga-Spieltage 18 
bis 20 zeitgenau angesetzt. So findet das 
Traditionsduell gegen Alemannia Aachen 
auf dem Tivoli am Sonntag, den 29. No-
vember um 14.00 Uhr statt.
Der Weihnachtsmonat Dezember beginnt 
für RWE dann am Samstag, den 05.12. 
mit dem Aufeinandertreffen gegen die 
zweite Mannschaft des 1. FC Köln (14.00 
Uhr). Am Samstag, den 12. Dezember (14 
Uhr) reist RWE dann zu den Sportfreun-
den Lotte ans Lotter Kreuz.

Die neuen Regionalliga West-Termin- 
ierungen in der Übersicht:
18. Spieltag: So, 29. November, 14.00 
Uhr: Alemannia Aachen (Tivoli)
19. Spieltag: Sa, 05. Dezember, 14.00 
Uhr: 1. FC Köln U21 (Stadion Essen)
20. Spieltag: Sa, 12. Dezember, 14.00 
Uhr: Sportfreunde Lotte (Stadion am Lot-
ter Kreuz)

Mönchengladbach U23: 
Nachholtermin gefunden
Der WDFV hat einen Nachholtermin für 
die Partie gegen Borussia Mönchenglad-
bachs U23 gefunden. Nun trifft RWE am 
Mittwoch, den 18. November, um 19.30 
Uhr auf die Reserve der „Fohlen“. Auf-
grund einer Corona-Infektion beim Geg-
ner musste das ursprünglich für Mitt-
woch, den 21. Oktober, angesetzte Duell 
kurzfristig abgesagt werden.

Jerome Miguel Klug ist Rot-Weisser
Die „kurze fuffzehn“-Redaktion erhielt 
nette Post von Andreas Klug aus Bottrop: 
„Seit dem 10. September 2020 sind wir 
Großeltern eines kleinen Jungen gewor-
den. Wie es sich für jemanden gehört, der 
selber schon seit 45 Jahren RWE-Fan ist, 
habe ich den Kleinen zwölf Stunden nach 
seiner Geburt im geilsten Verein der Welt 
angemeldet.“ Neben einem passenden 
Foto im rot-weissen Outfit hat der stolze 
Opa direkt auch noch den Steckbrief von 
Jerome Miguel angehängt:

Name: Jerome Miguel Klug, 
geboren am 10.09.2020 um 0:54 Uhr
Größe: 54 Zentimeter
Gewicht: 3780 Gramm

„Sein Vater und seine Tante gehen auch 
schon immer ins Stadion“, so Klug weiter, 
„daher war es einfach ein Muss den Klei-
nen zum RWE zu bringen. Seit seiner Ge-
burt haben wir noch kein Spiel verloren. 
Er ist also jetzt schon ein Glücksbringer.“
So sieht das aus, danke für die großartige 
Unterstützung!

Rot-Weisser Trikotrahmen
16 Trikots führen durch die traditions-
reiche Geschichte von Rot-Weiss Essen. 
Beim Betrachten der Fußball-Shirts wer-
den Erinnerungen wach: Klassisch mit 
V-Ausschnitt lief damals Helmut Rahn 
in der Hafenstraße auf und feierte die 
größten Vereins-Erfolge, das legendäre 
Hummel-Trikot stand auch Willi Lippens 

ganz vorzüglich. Man erkennt Erdgas, den 
Elektronik-Händler Schossau und auch 
Renault auf der rot-weissen Brust und er-
innert sich an die Zeit vor dem Pokalfinale 
1994.

In jüngerer Vergangenheit waren wir oft 
mit der Sparkasse Essen, aber natürlich 
auch mit unserer lokalen Bierbrauerei 
Stauder eng verbunden. Das aktuelle Ju-
biläumsstück „100 Jahre Hafenstraße“ 
macht den Abschluss: Ein Dress, welches 
die ganze rot-weisse Historie in sich ver-
eint und für das die Fans in diesem Som-
mer bis zum Rahn-Denkmal anstanden. 
Nur im Fanshop an der Hafenstraße für 
39,95 Euro, inklusive Rahmen (40 x 50 
cm). Großartig, nicht nur für Nostalgiker!

Eine gemischte Tüte Rot-Weiss

MIT SICHERHEIT
FÜR SIE DA

rwe.securitas.de

0800 / 7327848

minijob.ruhrgebiet@securitas.de

Sicherheit ist das Kerngeschäft von Securitas. Wir sorgen 
für den reibungslosen Ablauf von Sportveranstaltungen und 
die Sicherheit der Gäste und Mannschaften. Qualifi zierte 
Beschäftigte sind das Herzstück unserer Teamaufstellung. 
Training und moderne Technik unterstützen Ihren Einsatz.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Christian Koring, sport_event@securitas.de

Für unsere Ordnungs- und Veranstaltungsdienste suchen wir 
ständig Verstärkung.

Bewerben Sie sich jetzt als Team-Mitglied!

www.essen-nord.de

EINE WG
MUSS
JUNG SEIN?
BEI UNS NICHT.
Genossenschaften sind spießig? 
Wir nicht.

Wie der Vater, so der Sohn: Auch Niklas, der jüngste Spross von Christian Ruthenbeck,  
ist selbstredend Mitglied bei Rot-Weiss Essen. (Foto: privat) Ein weiterer rot-weisser Glücksbringer: Jerome Miguel Klug. (Foto: privat)

FANSFANS



Der von Torsten Fröhling trainierten 
Schalker Zweitvertretung gelang der 
erste Heimsieg im Parkstadion am 3. 
Spieltag. Gegen den aktuellen Meister SV 
Rödinghausen gab es ein 2:0. Der Erfolg 
trug zum insgesamt sehr ordentlichen 
Saisonstart bei. Nach vier Partien stan-
den zwei Siege und zwei Unentschieden 
in der Bilanz. Solch eine Konstanz konn-
ten die Schalker bisher nicht noch einmal 
entwickeln.

Die U23 der „Knappen“ befindet sich in 
der zweiten Saison nach dem Aufstieg, die 
unter Fußballern als besonders schwierig 
gilt. U23-Manager und Ex-Nationalspieler 
Gerald Asamoah vertraut dabei weiter-
hin auf Trainer Torsten Fröhling, dessen 
Vertrag im Sommer um ein weiteres Jahr 
bis zum 30. Juni 2021 verlängert worden 
war. „Torsten hat maßgeblich zum Regio-
nalliga-Aufstieg beigetragen und gezeigt, 
dass er der richtige Mann für die anste-

henden Aufgaben ist“, sagt Asamoah. 
S04-Ehrenspielführer Tomasz Waldoch, 
der seit zwei Spielzeiten gemeinsam mit 
Fröhling das U23-Trainergespann bildet, 
steht als Co-Trainer ebenfalls weiter an 
der Seitenlinie.

Regelmäßig können Fröhling und Waldoch 
auf Unterstützung aus dem Profikader zu-
rückgreifen. Unter anderem kamen in der 
noch jungen Spielzeit schon Can Bozdog-
an, Nassim Boujellab und Omer Mascarell 
für den Schalker Regionalliga Nachwuchs 
zum Einsatz. Spielpraxis in der U23 sam-
melte auch schon der ehemalige Essener 
Innenverteidiger Timo Becker, der nomi-
nell ebenfalls zum Profikader zählt.
Vor dem erneuten Duell mit „Königsblau“ 
steht für Rot-Weiss Essen allerdings 
noch ein weiteres wichtiges Pflichtspiel 
auf dem Programm. Am kommenden 
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30 Uhr, geht 
es in der ersten Runde des Niederrhein-

pokals zum Landesligisten SV 09/35 
Wermelskirchen. Dort will das Team von 
RWE-Cheftrainer Christian Neidhart den 

Grundstein für die Titelverteidigung und 
die erneute Qualifikation für den DFB- 
Pokal legen.

Schalker U23 empfängt RWE im „neuen“ Parkstadion
Gelsenkirchener Nachwuchs hat auf dem Berger Feld Zuhause gefunden.

2019_10077_UBC_Anzeige_A4_190902_RZ.indd   1 02.09.19   11:11

Die ständige Pendelei hat für die U23 des FC Schalke 04, die am nächsten Samstag, 31. Oktober, zur Bundesliga-Anstoßzeit (15.30 Uhr) 
Gastgeber von Rot-Weiss Essen sein wird, ein Ende. Jahrelang hatte die zweite Mannschaft der Gelsenkirchener keine richtige Heimspiel-
stätte. Gekickt wurde unter anderem in Wanne-Eickel, Bottrop oder Wattenscheid. Nun ist die Nachwuchsabteilung des Bundesligisten 
(„Knappenschmiede“) jedoch endgültig auf dem Berger Feld rund um die große Arena heimisch geworden, denn das „neue“ Parkstadion 
kann seit Saisonbeginn genutzt werden. Das Parkstadion, von 1973 bis 2001 Spielstätte der Schalker Profis in der 1. und 2. Bundesliga, 
bietet nach dem Umbau und der Sanierung bis zu 2999 Zuschauern Platz und ist regionalliga-tauglich.

Die U23 der „Knappen“ befindet sich in der schwierigen zweiten Saison nach dem  
Wieder-Aufstieg. (Foto: Endberg)

NÄCHSTER GEGNER

dein begleiter ist auch
rot-weiss!?rot-weiss!?

deinen begleiter zum tiermitglied machen: 
rot-weiss-essen.de/fans/mitglieder/tiermitgliedschaft



Geschäftsstelle, Fanshop und VVK-Stellen
AMS-Auto-Motor-Service  
Michelitsch, Deubel Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 
45307 Essen - Kray 
 
ARTZ Reisen GmbH 
Moerser Str. 230  
47475 Kamp Lintfort 
 
BVB & RWE Fanshop  
Limbecker Platz 
Limbecker Platz 1a 
45127 Essen - Mitte 
 
EMG -  
Essen Marketing GmbH 
Tourist Info
Kettwiger Str. 2-10
45127 Essen-Mitte
Tel. 0201 – 8872333 
 
Konzertkasse Lange GmbH 
Königstr. 2 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203-26464 

KUMACO GmbH 
Heinz-Bäcker-Straße 7 
45356 Essen - Dellwig 
Tel.: 0201-584 99 263 
 
Ohagen Reisen 
Stauderstr. 73 
45326 Essen - Altenessen 
Tel.: 0201-8343410 
Fax.: 0201-345093 
 
Petite Papeterie Drange 
Laubenweg 11 
45149 Essen - Margaretenhöhe 
Tel.: 0201 - 43866233 

Provinzial  
Geschäftsstelle Rubel 
Colsmanstr. 3 
45257 Essen - Kupferdreh 
Tel.: 0201 - 8486070 
Fax: 0201 - 848607 
 

Sportshop Ruhr 
Altenessener Str. 238a 
45326 Essen - Altenessen 
 
Steeler Whisky Fass 
Grendplatz 6 
45276 Essen - Steele 
Tel.: 0201-510865 
 
Tabakwaren Brunnert 
Marktstr. 39 
45355 Essen - Borbeck 
Tel.: 0201-682231 
 
Tabakwaren  
Markus Brinkmann 
Dudelerstraße 7 
46147 Oberhausen 
 
Teamsport Philipp 
Burggrafenstraße 16 
45193 Essen - Frillendorf 
Tel.: 0201-5978778 
 

Ticket Sachs 
Am Hauptbahnhof 6 
47798 Krefeld 
 
Ticketshop in der Niebuhrg 
Niebuhrgstr. 61 
46049 Oberhausen 
Tel.: 0208-860072 

Tourist Information Duisburg 
Königstr. 86 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203 - 285440 
 
TUI Travelstar  
Reisebüro Burgaltendorf 
Alte Hauptstr. 104 - 106 
45289 Essen - Burgaltendorf 
Tel.: 0201 - 59 27 60 
Fax :0201 - 577 57 
 

Videothek  
Bieniek & Bieniek GbR 
Bocholder Str. 243 
45365 Essen - Bergeborbeck 
 
WM-Ticketshop 
Max-Eyth-Strasse 11 
46539 Dinslaken 
Tel.: 02064-731126 
 
XTiP Sportwetten 
Frohnhauser Str. 248  
45144 Essen - Frohnhausen 
Altenessener Str. 358 
45326 Essen - Altenessen 
Hubertstraße 304 
45307 Essen - Kray

Geschäftsstelle
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 0 | Telefax: 0201/86 144 44
E-Mail: info@rot-weiss-essen.de 

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
(aktuell wg. Corona für externen Besucherverkehr geschlossen)

Mitgliederbetreuung
Montag + Mittwoch: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Fanshop & Ticket-Center an der Hafenstraße
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 33
E-Mail: fan.shop@rot-weiss-essen.de  

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Fanshop & Ticket-Center im Limbecker Platz
Limbecker Platz 1a | 45127 Essen 
Telefon: 0231/90 20 32 83
E-Mail: fanshopessen@bvb.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Jeder 1. Freitag im Monat: 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Impressum
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Rot-Weiss Essen e.V.
Hafenstraße 97a | 45356 Essen

Redaktion:
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Christian Ruthenbeck, Noah Peil, Jan Poerting, 
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Satz und Gestaltung:
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Erstellt mit der Adobe Creative Cloud

Fotos:
Rot-Weiss Essen, Michael Gohl, Markus 
Endberg, Patrick Heidelberg, MSPW, Uwe 
Strootmann, Thorsten Tillmann, jawattdenn.de 

Koordination und Anzeigen:
Rot-Weiss Essen

Druck:
WAZ Zeitungsgruppe NRW GmbH
Friedrichstr. 34-38 | 45128 Essen

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
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Branchenverzeichnis
Automobile
AMS Auto-Motor-Service Michelitsch, 
Deubel & Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 | 45307 Essen 
Tel.: 0201/59 21 00
Borgmann GmbH 
Hervester Straße 130 I 46286 Dorsten 
Tel.: 02369/91 50 0
Cargo24 Autoglas 
Gladbecker Str. 18 I 45141 Essen 
Tel.: 0201/9467 57 95
MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft 
mbH  
Herzogstr. 1 | 45141 Essen 
www.mohag.de
MTW Automobile GmbH 
Schederhofstr. 2 | 45145 Essen 
info@mtw-automobile.com
Bauen & Handwerk
A. Sauerbaum Baustoffe und Transporte GmbH 
Hafenstraße 290 | 45356 Essen 
Tel.: 0173/727 52 53
Bauunternehmung T. Klingebiel GmbH 
Am Schacht Hubert 13 I 45139 Essen 
Tel.: 0201/74747 0
HARFID GmbH 
Hachestraße 34 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/8214000
H.G. Backhaus GmbH 
Krayer Straße 169 - 171 I 45307 Essen 
Tel.: 0201 59 02 53
Horstmann GmbH	  
Langekamp 10 | 45475 Mülheim	  
info@horstmanngmbh.de
Knieps & Komm GmbH TOTAL Feuerschutz 
Am Lichtbogen 42 I 45141 Essen 
info@brandschutz-total.de
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 I 45356 Essen 
team@munsteiner.de
M. Schöneseifen Holzverarbeitung GmbH 
Germanenstraße 1 | 53332 Bornheim 
info@schreinerei-schoeneseifen.de
Malermeisterbetrieb Maximilian Nowakowski 
Kraienbruch 45 | 45357 Essen 
info@maler-nowakowski.de
Messe- und Konzertbau Rasche 
Heisinger Straße 15 I 45134 Essen 
Tel.: 0201 430 669 60
P & R Bedachungen 
Hochfeldstr. 154 I 45143 Essen 
Tel.: 0201/430 669 60
Richter+Frenzel GmbH & Co. KG 
Am Funkturm 2 I 45145 Essen 
info.essen@r-f.de
Rolladen Pawlak GmbH & Co. KG 
Überruhrstr. 478 I 45277 Essen 
Tel.: 0201 / 58 10 41
Rolladen-Pagallies GmbH 
Alte Bottroper Str. 58 | 45365 Essen 
info@rolladen-pagallies.de
Rütten Lüftungsbau GmbH & Co. KG 
Zweigertstraße 3-7 | 45130 Essen 
lueftungsbau@arcor.de
SAR Industrieservice GmbH 
Strickerstr. 30 | 45329 Essen	  
info@sar-industrieservice.de
Söndgerath Pumpen GmbH 
Zur Schmiede 7 | 45141 Essen 
info@sptpumpen.de
STEBU Gerüstbau GmbH 
Seumannstraße 27 | 45326 Essen 
Tel.: 0201/45858852
SYMplan 
Ruhrtalstraße 93 I 45239 Essen 
Tel.: 0201/46 68 319
Wilhelm Vogt Elektroanlagen GmbH 
Gutenbergstraße 51 I 45128 Essen 
Tel.: 0201 / 224002

Dienstleistungen
020-EPOS GmbH 
Kruppstraße 74 | 45145 Essen 
Tel.: 0800 / 020 37 67
asap Software Consulting GmbH 
Liebigstr. 2 | 45663 Recklinghausen 
Tel.: 02361/306830
BP Communication GmbH & Co. KG 
Florianstr. 15-21 I 44139 Dortmund 
info@bp-communication.de
Bürotechnik Olschewski GmbH 
Pasbachstr. 37 | 45329 Essen 
Tel.: 0201/355293
Collection Business Center GmbH 
Dreischeibenhaus 1 | 40211 Düsseldorf 
duesseldorf@ubc-collection.com
Casa Rechtsanwälte 
Hufelandstraße 1 I 45147 Essen 
Tel.: 0201 / 877 782 0
Digitale Fotografien 
Kerckhoffstraße 187d | 45144 Essen 
info@digitale-fotografien.com
Green IT Das Systemhaus GmbH 
Joseph-von-Frauenhofer-Str. 15 I 44227 
Dortmund 
0800/ 28 680 28
gsell & gsell Schädlingsbekämpfung mbH 
Am Zehnthof 171 I 45307 Essen 
info@gsell.de
Holthoff-Pförtner Rechtsanwälte & Notare 
Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen 
kanzlei@holthoff-pfoertner.de
Imbissbetriebe Ulrich GbR 
Marienhof 4 | 45899 Gelsenkirchen 
service@ulrich-catering.de
Knieps & Komm GmbH Feuerschutz TOTAL 
Am Lichtbogen 42 | 45141 Essen 
info@brandschutz-total.de
Kundenbinder GmbH für Image- und Verkaufs-
förderung 
Lindenallee 47 I 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 21 96 15 01
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 | 45356 Essen 
team@munsteiner.de
Lehmans Gebäudedienste 
Katernberger Str. 107 | 45327 Essen 
Tel.: 0201/4364564
RGE Servicegesellschaft Essen mbH 
Am Lichtbogen 8 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01 / 887 23 76 
Securitas Sicherheitsdienst 
Ruhrallee 291 | 45136 Essen 
Tel.: 0201/4375180
Tattoostudio 1971  
Kreuzeskirchstraße 25 | 45127 Essen 
info@tattoo1971.de
Team Klasse C 
Gießereiweg 10 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01/632 69 66
TurboFix Rohr- und Kanalreinigung 
Bottroper Str. 282 I 45356 Essen 
info@turbo-fix.de
Einzelhandel & Konsum
Damhus GmbH & Co. KG 
Handwerkerstraße 26 | 48720 Rosendahl 
Tel.: 0 25 66 / 930 20
DÖBBE Bäckereien GmbH & Co. KG 
Wiehagen 19 | 45472 Mülheim 
info@doebbe.de
EDEKA Frischecenter Burkowski 
Altendorfer Straße 533 | 45355 Essen 
Tel.: 0201-686240
JAKO AG 
Amtstr. 82 | 74673 Mulfingen-Hollenbach 
www.jako.de
Kampmann & Co. GmbH 
Zipfelweg 17 | 45356 Essen 
info@kampmann-essen.de

Ehrenmanns GmbH (Kultsnack) 
Hohenackerstr. 64 I 71334 Waiblingen 
Tel.: 07151/98 24 056
Nobel GmbH & Co. Kaffee KG 
Lazarettsraße 12-16 | 45127 Essen 
info@nobel-kaffee.de
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu 
Lange Zeile 1+3 | 85435 Erding 
info@erdinger.de
Privatbrauerei Jacob Stauder  
Stauderstraße 88 | 45326 Essen 
info@stauder.de
RHODIUS Mineralquellen und Getränke GmbH 
& Co. KG 
Brohltalstraße 2 I 56659 Burgbrohl 
Tel.: 02636/9 20 100
Schloss-Quelle Mellis GmbH 
Ruhrorter Str. 16 | 45478 Mülheim 
info@schloss-quelle.de
XXXL Kröger 
Hans-Böckler-Straße 80 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/64640
Umwelt & Energie
AQUAMETASIL Wasseraufbereitung GmbH 
Grasstraße 11 | 45356 Essen 
info@aquametasil.de
Entsorgungsbetriebe Essen GmbH 
Pferdebahnstraße 32  | 45141 Essen 
Tel.: 0201/854 22 22
Stadtgrün Ruhr GmbH 
Am Schacht Hubert 11 I 45139 Essen 
Tel.: 0201 / 616 98 90
Stadtwerke Essen AG 
Rüttenscheider Straße 27-37 | 45128 Essen 
info@stadtwerke-essen.de
STEAG Fernwärme GmbH 
Schederhofstraße 6 I 45145 Essen 
Tel.: 0201/80 100
Technik & Kommunikation
AMANA consulting GmbH 
Veronikastraße 36 I 45131 Essen 
info@amana.de
asap Software consulting GmbH 
Dr.-Alfred-Herrhausen-Allee 12 I 45228 
Duisburg 
contact@asaplogistics.de
ifm electronic gmbh 
Friedrichstr. 1 | 45128 Essen 
info@ifm.com
LMS Sport GmbH 
König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4 | 47119 
Duisburg 
info@lms-sport.de
MEDION AG 
Am Zehnthof 77 | 45307 Essen 
unternehmen@medion.com
Finanzdienstleistung & Versicherung
Fink GbR, Allianz Generalvertretung 
Alfredstraße 102 | 45131 Essen	  
Tel.: 0201/878 40
Hanten Steuerberatungsgesellschaft mbH & 
Co. KG 
Carl-Theodor-Straße 1 | 40213	 Düsseldorf 
info@wp-hanten.de
medass® Wirtschaftsberatungsgesellschaft 
mbH & Co.Treuhand KG 
Hufelandstraße 56 | 45147 Essen 
info@medass.de
MÜNCHENER VEREIN Versicherungsgruppe  
Archenholzstraße 2 | 45144 Essen 
Tel.: 02 01 / 75 44 22
Securess Versicherungsmkler GmbH 
Kettwiger Straße 62-64 I 45127 Essen 
info@securess.de
Sparkasse Essen 
III. Hagen 43 | 45127 Essen 
service@sparkasse-essen.de
WVB.TENNLER 
Philippstr. 15 | 45327 Essen 
www.wvbtennler.de, Tel.: 01 77 / 236 50 05

Marketing & Medien
Teamwork Agentur für angewandtes Marketing 
Am Luftschacht 18 | 45307 Essen	  
info@teamwork-medien.de
Westdeutsche Allgemeine Zeitung (WAZ) 
Friedrichstr. 34-38 | 45128 Essen 
leserservice@waz.de
Pharma & Gesundheit
Orthopädie Schuhtechnik Hannappel 
Klarastraße 35 I 45130 Essen 
Tel.: 0201/77 16 42
Tourismus & Freizeit
GOP Varieté Theater Essen 
Rottstraße 30 I 45127 Essen 
Tel.: 0201/247 93 93
Heinrich Bröskamp Omnibusverkehr 
Berliner Ring 53 I 33428 Harsewinkel 
info@broeskamp-online.de
Hotel Friends GmbH 
Martin-Kremmer-Str. 1 I 45327 Essen 
essen@hotelfriends.de
Indoor Skydiving Bottrop GmbH 
Prosperstraße 297 | 46238 Bottrop 
kontakt@indoor-skydiving.de
Mc Dreams Hotel GmbH 
Altendorfer Str. 220 | 45143 Essen 
Tel.: 02 01/95 87 16 66
Ohagen Reisen 
Stauderstraße 73 | 45326 Essen 
Tel.: 0201 / 834 34 10
Punch Fitness GmbH 
Leimkugelstr. 9 I 45141 Essen 
Tel.: 0201/83 20 70
Wohnen & Immobilien
Allbau GmbH 
Kastanienallee 25 | 45127 Essen 
info@allbau.de
Schulte Immobilien Gruppe 
Neukircher Mühle 45 I 45239 Essen 
kontakt@schulte-immo.com
Tullius Immobilien 
Frintroper Straße 22 | 45359 Essen 
info@tullius.de
Wohnbau eG 
Rankestraße 15 | 45144 Essen 
mail@wohnbau-eg-essen.de
Wohnungsgenossenschaft Essen-Nord eG 
Hedwig-Dransfeld-Platz 8 | 45143 Essen 
Tel.: 0201 63 402 0
Transport & Logistik
B. Glettenberg GmbH 
Glashüttenstraße 86 | 45139 Essen 
info@glettenberg.com
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH 
Heegstraße 6-8 | 45356 Essen 
info@es-ge.de
Fahrzeug-Werke LUEG AG 
Altendorfer Str. 44C I 45127 Essen 
Tel.: 0201/20 65 0
MHL Logistik GmbH & Co. KG 
Hafenstraße 215 | 45356 Essen 
info@mhl-logistik.de
Müller Transport GmbH 
Am Stadthafen 25 | 45356 Essen 
info@transportemueller.de
Sprinter- und Transportservice Witthaut 
Kleine Ruhrau 20 | 45279 Essen 
Tel.: 0201/50749428
Tauro Transporte Essen 
Im Haferfeld 77 I 45279 Essen 
info@tauro-transporte.de
WJM Witra GmbH & Co. KG 
Laubenhof 25/27 | 45326 Essen 
info@witra-spedition.de
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„ RUDI STURZ, GERADE  
AUSGEWECHSELT,  
SCHIESST IN DER  
90. MINUTE DAS 2:0.” 

– SAMMY DRECHSEL,  
EHEMALIGER FERNSEH-KOMMENTATOR

RECHTSANWÄLTE UND NOTARE   Dr. Stephan J. Holthoff-Pförtner, Notar a.D.* / Dr. Thomas Hermes, Notar /
Dr. Martin Gretenkordt, Notar / Klaus M. Sälzer / Dr. Georg Scheid / Ronald Pofalla** / Daniel Schacht /
Manuel Zdarta / Markus Conrad / Dr. Anja-Maria Franz / Valeria-Babette Hermes / Walter Scheid
* zzt. vertreten durch Rechtsanwalt Dr. Thomas Hermes als allgemein bestelltem Vertreter.  /  ** zzt. vertreten durch Rechtsanwalt Klaus M. Sälzer als allgemein bestelltem Vertreter

Rüttenscheider Straße 199 / 45131 Essen
Tel +49 (0) 201 – 79 94 200 / kanzlei@holthoff-pfoertner.de

WAHNSINN, WAS ALLES MÖGLICH  
IST. VERTRAUEN SIE AUF EINE  

KANZLEI, DIE AUCH IN KURIOSEN  
FÄLLEN FÜR SIE AUFLÄUFT.

www.holthoff-pfoertner.de

Premium PARTNERPremium PARTNER
an der Hafenstraßean der Hafenstraße

Kerl inne Kiste, dat verkackte Virus 
hat uns wieder voll im Griff. Kaum 
Zuschauer, viele Spielausfälle und 
Ungewissheit wo man auch hinkuckt. 
Aber der Reihe nach:

Letzten Samstach waren die 
schwertlosen aus Münster bei uns 
zu Hause anne Hafenstrasse zu 
Gast. Schon gut eine Woche vorher 
war klar, datt dieset Spiel wieder 
nur vor wenigen hundert Zuschau-
ern stattfinden kann. Die Fallzahlen 
in unserer schönen Heimatstadt 
sind nach oben geschnellt, über den 
zulässigen Wert. Das geile Erlebnis 
5000 lauten Fankehlen anne Hafen-
strasse zu lauschen scheint in Co-
rona-Zeiten bis auf Weiteres ersma 
ne einmalige Nummer gewesen zu 
sein. Corona is ein Arschloch! Trotz 
der fehlenden Unterstützung vonne 
Tribünen wurden aus dem stolzen 
Preußenadler nen gerupftes Hühn-
chen und die schwertlosen wurden 
punktlos nach Hause geschickt – 
kurz gesacht: Engelmann regelt!

Mit den drei Punkten im Gepäck und 
breiter Brust unter der Jacke soll-
te et eigenzlich am Mittwoch nach 
Mönchengladbach zu die kleenen 
Fohlen gehen. Doch auch hier hat 

dat bekackte Virus um sich gegrif-
fen. Corona hat sich im Fohlenstall 
breit gemacht. Die Huftiere durften 
nich rauskommen auffe Koppel zum 
Spielen. Doch nich nur da. Fünf von 
zehn Spielen sind wegen Corona 
abgesetzt worden. Ich will mir gar 
nich ausmalen, wo dat hinführen 
kann. Rein technisch wär et mög-
lich, dat etwas mehr als die Hälfte 
der Saison gespielt wird, dann der 
Abbruch kommt und die Zwote vom 
BVB wegen dem besseren Torver-
hältnis aufsteigt, weil die ein oder 
andere Truppe sich da gern mal 6:0 
abschlachten lässt … Aber ich will 
den Teufel getz hier nich anne Wand 
malen.

Umso wichtiger isset, datt wir vor 
unsere eigene Tür kehren. Und da 
– sprichwörtlich vor den Toren von 
Essen – liegt dat Städtchen Ober-
hausen. Da wohnt, direkt am Ka-
nal, ne ganz besondere Spezies die 
sonst nur selten in freier Wildbahn 
vorkomm tut – der Underdog. 

Der Underdog is ein wirklich ner-
viges Geschöpf dat uns besonders 
inne jüngeren Vergangenheit vie-
le Nerven, Punkte und auch Titel 
gekostet hat. Ständig stehen die 
Underdogs uns inne Latüchte rum. 
Fast immer vor uns und andauernd 
sind se uns am ärgern! Aber die-
ses Mal könnte alles anders laufen. 
Die Oberhausener sind mies inne 
Saison gestartet und konnten erst 
letztens unterm neuen/alten (In-
terims-)Trainer Terranova endlich 
dreifach punkten. Konstant is aber 
anders. Unsere Roten sind dagegen 
super drauf, konnten – dank Corona 
im Fohlenstall – unter der Woche 
die Kräfte schonen. Außerdem hat 
man ohnehin dat Gefühl dat Neid-
harts Truppe einfach richtig Bock 
auf Punkte hat. Die Chancen RWO 
zu schlagen standen also schon 
schlechter. Und auch wenn 500 kei-
ne 5000 sind – gegen RWO geben 
auch die heute alles für drei Punkte!

Nur der RWE!

Dem Opa Luscheskowski sein Enkel
Ein Blick durch die rot-weisse Brille

FANS



Wenn der Finanzpartner ein
Teamplayer ist und sich
für große und kleine 
Sportler stark macht.

Dabeisein
ist einfach.

sparkasse-essen.de  Sparkasse Essen

Wenn’s um Geld geht
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